
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

2.689 Haupt- und 1.046 Nebenwohnsitzer in 33 Katastralgemeinden (Stand 01.06.2015):  
Alberndorf, Eibenstein, Großau, Koggendorf, Kollmitzdörfl, Liebnitz, Lindau, Luden, Modsiedl, Mostbach, Neuriegers, Nonndorf, Oberndorf/R., 

Oberndorf/W., Oberpfaffendorf, Ober- und Unterreith, Pommersdorf, Primmersdorf, Raabs, Rabesreith, Rossa, Schaditz, Speisendorf,  
Süssenbach, Trabersdorf, Unterpertholz, Unterpfaffendorf, Weikertschlag, Wetzles, Wilhelmshof, Zabernreith, Zemmendorf, Ziernreith 

 



Geschätzte Gemeindebürgerinnen  

und Gemeindebürger! 

 

Der Sommer zieht langsam 

ins Land und das erste 

Halbjahr ist auch schon 

fast „gelaufen“. 

Das Jahr 2015 war bisher 

geprägt von der Neuwahl 

des Gemeinderates und 

den darauffolgenden Kon-

stituierungen diverser Gre-

mien. 

Mittlerweile hat der neue 

Gemeinderat bereits die 

zweite Arbeitssitzung ab-

gehalten und einige Pro-

jekte und Vorhaben „auf Schiene“ gebracht, wie z. B. das 

Wegeerhaltungsprogramm für 2015 oder div. Beschlüsse 

zur Ortsdurchfahrt Speisendorf, die heuer und im nächs-

ten Jahr zur Umsetzung gelangt. 

 

Ein „brandaktuelles“ Thema für die nächsten Jahre sind 

die Bemühungen, das „schnelle“ Internet in alle Ka-

tastralgemeinden der Gemeinde (eine Zustimmung zum 

Anschluss durch mindestens 40 % der Liegenschaftsei-

gentümer wird aus heutiger Sicht allerdings notwendig 

sein) zu bringen. In Speisendorf wurde bzw. wird die 

entsprechende Leerverrohrung im Zuge der Landesstra-

ßensanierung bereits mitverlegt. Der gesamte Bezirk ist 

als Pilotregion für die Breitbandinitiative des Landes NÖ 

ausgewählt worden und soll bis 2025 vollständig mit dem 

Breitbandinternet versorgt sein. In den nächsten Monaten 

soll dann auch Klarheit darüber herrschen, wie die Aus-

baupläne in unserem Gemeindegebiet im nächsten Jahr-

zehnt aussehen werden. Danach erfolgt die entspre-

chende Detailinformation an die betroffene Bevölkerung. 

Im Mai wurden auf dem im Bau befindlichen Streckenab-

schnitt Göpfritz–Raabs (Teil des Radweges „Thaya-

runde“) ebenfalls die entsprechenden Kabeln für das 

schnelle Breitbandinternet verlegt.  

 

Neben den zwei Arbeitssitzungen hat der neue Gemein-

derat am 12. Mai 2015 auch eine Festsitzung abgehal-

ten, bei dem verdiente Gemeindemandatare, die nach 

Ablauf der letzten Periode ausgeschieden sind, geehrt 

wurden.  

Ich möchte an dieser Stelle nochmals all diesen Persön-

lichkeiten für ihre zum Teil jahrzehntelange kommunal-

politische Tätigkeit ein aufrichtiges Dankeschön sagen. 

Details zur Festsitzung entnehmen Sie dem Blattinneren 

und auch der Website der Stadtgemeinde, auf der Sie 

auch die Laudatio zum jeweils ausgezeichneten Mandatar 

nachlesen können. 

Es ist nach meinem Eindruck derzeit überhaupt eine un-

geheure Dynamik – speziell in unserem Vereinswesen – 

spürbar.  

 

Als Beispiel möchte ich das Ende Mai abgehaltene Wald-

fest nennen, wo man das Miteinander und den Zusam-

menhalt aller maßgeblichen Vereine und Institutionen in 

der Gemeinde besonders positiv gespürt hat. Sowohl die 

Veranstaltung am Samstag unter dem Titel „Baum fällt“ 

am Raabser Hauptplatz, als auch das Sonntagsevent wur-

den von unzähligen Besuchern nahezu „gestürmt“ und 

waren ein voller Erfolg. 

 

Auch die nächsten Monate sind „gespickt“ mit tollen An-

geboten und Veranstaltungen. Details entnehmen Sie 

bitte dem Blattinneren und dem Veranstaltungskalender 

im Internet unter www.raabs-thaya.gv.at.  

 

Als Beispiel möchte ich das am Samstag, 11. Juli 2015 

stattfindende Drachenbootrennen anführen, das mitt-

lerweile das größte seiner Art in Österreich ist.  

 

Schon ein paar Tage später, genau am Mittwoch, dem 15. 

Juli 2015, sendet der ORF NÖ im Rahmen der „Sommer-

tour“ sowohl im Radio als auch im Fernsehen aus Raabs. 

Es gilt auch eine Wette zu meistern, die sehr viele Teil-

nehmer aus der Bevölkerung erfordert. Ich bitte schon 

jetzt, um zahlreiches Erscheinen am Männerspielplatz in 

Weikertschlag zum „Wettschaufeln“ gegen einen Bagger. 

 

Sie sehen also, es tut sich wieder ungemein viel in der 

Gemeinde und das macht mich stolz. 

 

Dank gilt auch wieder Herrn Mag. Erich Kerschbaumer für 

die Verfassung der historischen Beilage über die Ka-

tastralgemeinde Mostbach. 

 

Übrigens sind alle Beilagen auch online unter www.raabs-

thaya.gv.at  Leben in Raabs  Katastralgemeinden bei 

jeder Ortschaft einzeln einsehbar. 

 

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Sommer, den Kin-

dern tolle Schulferien, den Landwirten eine ertragreiche 

Ernte und unseren Gästen einen angenehmen Aufenthalt! 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

(Bgm. Mag. Rudolf Mayer)

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.kostenlos-horoskop.de/horoskop/sommer/&ei=aEZtVaGKA4SrU83ygdgD&bvm=bv.94911696,d.d24&psig=AFQjCNGkQXNsdGd_1u1fmI09aXdrqfHHUg&ust=1433311151197361
http://www.raabs-thaya.gv.at/
http://www.raabs-thaya.gv.at/
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Aktuelles 
 

Redaktionsschlüsse und  

Erscheinungstermine 

Ausgabe Redaktionsschluss 

1. Ausgabe (Frühjahr) 1. Montag im März  

2. Ausgabe (Sommer) 1. Montag im Juni  

3. Ausgabe (Herbst) 1. Montag im September 

4. Ausgabe (Winter) 1. Montag im Dezember 
 

Wichtige Gemeinderatsbeschlüsse 

In der Sitzung vom 16. Februar 2015 wurden u. a. 

folgende Punkte beschlossen: 

 Rechnungsabschluss 2014 samt den erforderlichen Bei-

lagen und weitere Beschlüsse dazu 

 Wellnessoase Thayatal-Raabs GmbH – Jahresabschluss 

und Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Lagebericht 

und Prüfbericht des Abschlussprüfers (2013) 

 Änderung der Verordnung über die Festsetzung der Ent-

schädigungen für die Mitglieder des Gemeinderates 

 Vereinbarung mit der Straßenmeisterei Raabs an der 

Thaya wegen Durchführung des Winterdienstes in Ra-

besreith, Speisendorf, Neuriegers und in Raabs an der 

Thaya in der Hamerlingstraße (Zufahrt zum JUFA) 

 Schneerosenrallye 2015 – Benützung Gemeindewege 

 Erwin Harrer jun., 3823 Oberndorf/Weikertschlag – An-

suchen um Pachtung eines Teilstückes der gemeindeei-

genen Parzellen 302/303, EZ 8, KG 21002 Alberndorf 

 

In der Sitzung vom 26. März 2015 wurden u. a. fol-

gende Punkte beschlossen: 

 Bestellung der Ortsvertreter und Ortsvertreter-Stellver-

treter in die Grundverkehrskommission 

 Ankauf der Grundstücke 71/1 und 374/2, EZ 188 in der 

KG 21050 Speisendorf von Franz Witzmann zur Verbes-

serung der Verkehrssicherheit bei der Neuerrichtung der 

Ortsdurchfahrt in Speisendorf 

 Bestellung eines Ortsvorstehers für die Katastralge-

meinde Luden 

 Leihvertrag für die Skulptur „Eva“ im Garten des Lin-

denhofes in Oberndorf bei Raabs 

 Ehrung ausgeschiedener Gemeindemandatare  

 Agrarverfahren Obergrünbach – Grenzänderung zwi-

schen den Gemeinden Raabs an der Thaya (KG Albern-

dorf) und Karlstein an der Thaya (KG Obergrünbach) 

 Ortsdurchfahrt Speisendorf – Herstellung der Nebenflä-

chen und Nebenanlagen im 1. Bauabschnitt im Zuge des 

Ausbaues der Landesstraße durch die Straßenmeisterei 

Raabs an der Thaya 

 Wolfgang Winkelhofer, 2094 Eibenstein – Nachtrag zum 

Mietvertrag vom 20. Februar 2006 

 KG 21056 Unterpertholz – Vermessung im Bereich der 

Kreuzung L8079 und der L8082 (Bereich Glockenturm 

und altes FF-Haus) – Widmungen und Entwidmungen 

 FF Raabs an der Thaya – Ansuchen um Gewährung einer 

Subvention für die Abhaltung des 33. Bezirksfeuerwehr-

jugendlagers vom 13. bis 14. Juni 2015 in Raabs an der 

Thaya  

 

Trinkwasseruntersuchungen der  

Wasserversorgungsanlagen 

WVA Eibenstein 17,00 03.03.2015 

WVA Großau 39,00 18.02.2015 

WVA Raabs 44,00 18.02.2015 

WVA Speisendorf   7,90 15.07.2014 

Grenzwert Nitrat: 50 

Aufgrund der vorliegenden Befunde entsprach das Was-

ser den Anforderungen der Trinkwasserverordnung und 

ist im Sinne des Lebensmittelsicherheits- und Verbrau-

cherschutzgesetzes zur Verwendung als Trinkwasser ge-

eignet. 

 

Neue Baugesetze in NÖ 

Mit 1. Februar 2015 wurde praktisch die gesamte Gesetz-

gebung im Baubereich neu aufgelegt. Neben einer Viel-

zahl kleinerer Änderungen bzw. Anpassungen gibt es 

auch einige fundamentale Neuregelungen in der „NÖ Bau-

ordnung 2014“. Nachfolgend ein exemplarischer Auszug, 

ohne Anspruch auf Vollständigkeit: 

 Eigentümer von Grünland-Grundstücken haben in den 

meisten Fällen nur mehr beschränkte Parteistellung im 

Bauverfahren 

 Verlust der Parteistellung, wenn der Nachbar nachweis-

lich auf den Planunterlagen zugestimmt hat 

 Fahnen- und Servitutszufahrten haben eine Mindest-

breite von 3,5 m aufzuweisen (vorher 3,0 m) 

 vorher bewilligungspflichtige Aufstellung von Maschinen 

und Geräten ist nunmehr anzeigepflichtig 

 Bewilligungspflicht von Niveauänderungen wurde ver-

schärft, Abflussverhältnisse von Niederschlagswässern 

sind baubehördlich nicht mehr relevant 

 Einfriedungen im Bauland und Grünland sind anzeige-

pflichtig, sofern sie bauliche Anlagen sind oder gegen 

öffentliche Verkehrsflächen gerichtet werden (bisher 

größtenteils bewilligungspflichtig) 

 Änderung der Regelungen für Gartenhäuser und Car-

ports 

 Erweiterung der „meldepflichtigen Bauvorhaben“, dies 

sind: 

- Klimaanlagen ≥ 12 kW in oder in baulicher Verbindung 

mit Gebäuden (schon bisher) 

- Gasheizkessel ≤ 50 kW, welche an eine über Dach ge-

führte Abgasanlage angeschlossen sind 

- Aufstellung von Öfen, ausgenommen Häuser mit max. 

zwei Wohneinheiten und Reihenhäuser 

- Abbruch von Bauwerken, soweit nicht bewilligungs-  

oder anzeigepflichtig 

 Erweiterung der Auflistung bewilligungs-, anzeige- und 

meldefreier Vorhaben, wie zum Beispiel: 
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- Schwimmteiche mit Wasserfläche ≤ 200 m² 

- Brunnen 

- Austausch von Maschinen und Geräten bei gleicher 

Verwendung 

- Trockensteinmauern auf landwirtschaftlichen Flächen 

im Grünland 

- Treppenschrägaufzüge innerhalb abgeschlossener 

Wohneinheiten 

 lagerichtige Darstellung der Grundstücksgrenzen im 

Bauland hat mittels Grenzkataster, Grenzvermessung 

eines Vermessungsbefugten oder Grenzfeststellung 

durch Gericht zu erfolgen, es sei denn, das Bauvorhaben 

weist einen entsprechenden Abstand zur Grundstücks-

grenze auf 

 unvollständige Fertigstellungsanzeigen (z. B. fehlende 

Atteste) sind unwirksam 

 Ergänzungsabgabe bezüglich erhöhtem Bauklassenko-

effizienten nicht mehr nur bei Neu- sondern nun auch 

bei Zubau zu einem Gebäude (z. B. auch Wintergarten 

oder Dachgeschoßausbau) 

 Ausweitung der nunmehr barrierefrei zu errichtenden 

Bauwerke 

 Erker, Veranden, Wintergärten, Windfänge und Terras-

sen sind im seitlichen Bauwich nicht mehr zulässig 

 bei Gebäuden mit maximal zwei Wohneinheiten kann 

von der Errichtung eines Notkamins ausdrücklich Ab-

stand genommen werden 

 Verpflichtung zur Herstellung von Fahrradabstellplätzen 

bei gewissen Bauten 

Auch die NÖ Bautechnikverordnung wurde neu abgefasst. 

Hier wurden die technischen Standards des „Österreichi-

schen Instituts für Bautechnik“ (OIB-Richtlinien), die in 

fast allen Bundesländern gelten, als Anlagen zum Gesetz 

übernommen. 

Weitere Informationen erhalten Sie beim Bauamt. 

Kontakt: guenther.franz@raabs-thaya.gv.at, 

02846/365-19.  

 

Schlüsselfund 

Am Fundamt der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya 

wurde ein Schlüsselbund in einem roten Schlüsseletui 

abgegeben. Dabei 

handelt es sich um 

fünf Schlüssel und ei-

nen Schlüsselanhänger 

mit der Aufschrift 

„Austria Email“. Das 

Etui ist beschriftet mit 

„Mami – Raabs“.  

Der Schlüssel kann 

während der Amtsstunden vom Besitzer abgeholt wer-

den.  

Alle Fundgegenstände der Stadtgemeinde Raabs an der 

Thaya werden übrigens auch online erfasst. Unter 

www.fundamt.gv.at können verlorene Gegenstände ge-

sucht – und hoffentlich gefunden – werden.  

Fischteich gesucht 

Mag. Erich Kerschbaumer möchte gerne einen Fischteich 

in der Gemeinde Raabs oder in der Nachbarschaft er-

werben. Am liebsten wäre ihm der Kauf eines bestehen-

den Teiches; eventuell ist auch Pacht möglich. 

Es könnte aber auch eine nasse Wiese 

oder ein Graben sein, wo man einen 

neuen Teich anlegen könnte.  

Bitte melden Sie sich bei ihm, falls Sie 

etwas Entsprechendes anbieten kön-

nen bzw. vielleicht kennen Sie jemanden, an den er sich 

wenden kann. 

Kontakt: Mag. Erich Kerschbaumer, kollmitz@aon.at, 

02846/7685, 0680/4406546 

 

EU-AUSTRITTS-VOLKSBEGEHREN 

Vom 24. Juni bis 1. Juli 2015 läuft österreichweit der 

Eintragungszeitraum für das "EU-AUSTRITTS-

VOLKSBEGEHREN".  

In diesem Zeitraum 

haben die Stimmbe-

rechtigten Gelegen-

heit, mit ihrer Un-

terschrift ihre Zu-

stimmung zu die-

sem Volksbegehren zu erklären. 

Für die Stimmabgabe bitte unbedingt einen amtli-

chen Lichtbildausweis (Reisepass, Personalausweis, 

Führerschein, Schülerausweis etc.) mitnehmen! 

 

Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die 

die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in einer 

Gemeinde des Bundesgebiets den Hauptwohnsitz haben, 

mit Ablauf des letzten Tages des Eintragungszeitraums 

(1. Juli 2015) das 16. Lebensjahr vollendet haben und 

vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. Stimmbe-

rechtigte, die ihren Hauptwohnsitz nicht in dieser 

Gemeinde haben, benötigen zur Ausübung ihres 

Stimmrechts eine Stimmkarte. 

 

Die Eintragungslisten liegen während des Eintra-

gungszeitraums im Rathaus Raabs an der Thaya, 

Hauptstraße 25, 3820 Raabs an der Thaya auf.  

 

Eintragungen können an nachstehend angeführten 

Tagen und zu folgenden Zeiten vorgenommen 

werden: 

 

Mittwoch, 24. Juni 2015:  von 8 bis 16 Uhr 

Donnerstag, 25. Juni 2015:  von 8 bis 20 Uhr 

Freitag, 26. Juni 2015:  von 8 bis 16 Uhr 

Samstag, 27. Juni 2015:  von 8 bis 12 Uhr 

Sonntag, 28. Juni 2015:  von 8 bis 12 Uhr 

Montag, 29. Juni 2015:  von 8 bis 16 Uhr 

Dienstag, 30. Juni 2015:  von 8 bis 20 Uhr 

Mittwoch, 1. Juli 2015:  von 8 bis 16 Uhr 
  

mailto:guenther.franz@raabs-thaya.gv.at
http://www.fundamt.gv.at/
mailto:kollmitz@aon.at
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.food-welt.de/forelle-im-test/&ei=T05tVbHsOsz9UvjxgdAO&psig=AFQjCNFz8BEhDwOvIdKpgc71bSkHXOeWRA&ust=1433313224259225
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.volksbegehren-eu-austritt.at/&ei=_pZuVaeAHcX2UOrNgZAB&bvm=bv.94911696,d.d24&psig=AFQjCNF9tPEwoWYQksYK0mT_B-1fkw22sA&ust=1433397369615500
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Ankündigungen 
 

11. Drachenbootrennen  

Nach 986 Teilnehmern im Jahr 2014 geht es 2015 in die 

nächste Runde.  

Zum 11. Mal lädt die 

Raabser Wirtschaft 

zum größten Drachen-

bootrennen Öster-

reichs ein.  

Am 11. Juli 2015 darf ab 11:00 Uhr gepaddelt, getanzt, 

gegessen & gefeiert werden und egal ob Jung oder Alt, 

alle werden auf ihre Kosten kommen. Ab Mittag erwarten 

Riesenwuzzler (Meierhof), Kinderanimation inkl. Hüpf-

burg und Schminken (Wiese), Kegelbahn (Raikahof) und 

eine tolle Verköstigung seitens der Raabser Wirte unsere 

Gäste. Vor der großen Siegerehrung werden die Sportak-

robaten aus Dobersberg einen Auftritt auf das Parkett le-

gen und danach darf zur Band "Funky Petes" gefeiert und 

getanzt werden. Für alle Unermüdlichen legen danach 

„Three and a half DJs“ auf. Auch heuer haben wir das Ma-

ximum von 58 Booten bereits erreicht.  

Die Raabser Wirtschaft freut sich auf die zahlreichen 

Teams, viele Zuschauer und ein grandioses Fest! 

 

Musical & English Camp 

und Streetstyle Dance & English Camp 

20.-24. Juli 2015, JUFA Raabs 

Nach den Er-

folgen der ver-

gangen Jahre 

finden auch 

heuer in Raabs 

an der Thaya 

zeitgleich von 

20. bis 24. Juli 

2015 die Tages-Erlebniscamps „Musical & English“ und 

„Streetstyle Dance & English“ statt: ein abwechslungs-

reiches Programm für Körper, Geist und Seele für Kinder 

und Jugendliche im Alter von 6 bis 15 Jahren.  

Die Kinder lernen singen und tanzen, arbeiten an der 

Kraft ihrer Mimik und erhalten Schauspielunterricht.  

Erfahrene Trainer begeistern mit coolen Moves und 

Kompetenz, gemeinsam wird das Stück von der sprach-

lichen und musikalischen Seite betrachtet.  

Wie selbstverständlich sprechen alle Kids fünf Tage lang 

nur Englisch – auch in den Pausen! Vorkenntnisse sind 

keine nötig, aber von Vorteil; die Teilnehmer werden 

staunen, wie leicht es plötzlich geht, Englisch zu spre-

chen. Denn Musik und Tanz machen alles einfacher! Na-

tive Speakers, professionelle Freizeittrainer und Be-

treuer sind den ganzen Tag für die Kids da.  

Am Freitagnachmittag gibt’s um 15.00 Uhr eine Ab-

schlussveranstaltung, zu der natürlich Eltern, Geschwis-

ter, Omis, Opas sowie Freundinnen und Freunde herzlich 

eingeladen sind! 

Die Tagescamps „Musical & English“ und „Streetstyle 

Dance & English“ werden nach den Grundsätzen der Er-

lebnispädagogik in Kooperation mit Learning Events und 

BigsMile Club durchgeführt. 
 

Infos: 

Tagescamp, 20. – 24.07.2015, 09.00 – 17.00 Uhr 

(keine Nächtigung; die Eltern bringen die Kinder in der 

Früh und holen sie am Abend wieder ab) 

Alter: 6 – 15 Jahre 

Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen 

Preis: € 250,- pro Kind/Jugendlichen 

Mittagessen: nicht inkludiert, fakultativ dazu buchbar 

(€ 35,- für die gesamte Woche) 

Englisch-Vorkenntnisse: nicht zwingend erforderlich, 

leichte Vorkenntnisse aber empfohlen 

Nähere Infos und Anmeldungen auf 

www.europabrueckeraabs.at, 0664/34 36 913 

 

Fahrradmitnahme im grenzüberschreitenden 

Busverkehr WA 15 (Raabs-Telč) 

Die Waldviertellinie 

WA 15 des Verkehrs-

verbundes Ost-Re-

gion (VOR) verbindet 

an Freitagen, Sams-

tagen sowie Sonn- 

und Feiertagen das 

obere Waldviertel mit 

den grenznahen Regionen in Südtschechien und in 

Vysočina zu günstigen Preisen. 

So kostet eine Tageskarte auf der Linie WA 15 nur € 3,80 

(Kinder € 1,90). Der Einzelfahrschein kommt für Er-

wachsene auf € 1,90 (Kinder € 1,00) pro Fahrt.  

Von 28. März bis 26. Oktober werden die Busse 

zusätzlich mit Radanhängern ausgestattet. 

Die Fahrradmitnahme ist gratis! 

Die Waldviertellinie WA 15 verbindet günstig, schnell 

und bequem die Region Thayaland im oberen Waldvier-

tel und die Regionen rund um Dačice, Slavonice und Telč 

im Süden von Tschechien und Mähren. Mit dem Fahrrad-

anhänger ermöglicht VOR nun die intelligente Kombina-

tion aus Fahrradfahren und Öffi-Nutzung. Radfahrer 

können etwa bequem ein Teilstück mit dem Bus und den 

Rest mit dem Drahtesel zurücklegen. Die grenzüber-

schreitende Busverbindung wurde zur Verbesserung der 

Mobilität in den benachbarten Regionen durch das Land 

NÖ ins Leben gerufen und wird aus den Mitteln des Eu-

ropäischen Fonds für regionale Entwicklung (ERDF) ko-

finanziert.  

Rückfragehinweis:  

Verkehrsverbund Ost-Region: www.vor.at  

Zukunftsraum Thayaland – KEM Thayaland: 

www.thayaland.at  

  

http://www.europabrueckeraabs.at/
http://www.vor.at/
http://www.thayaland.at/
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Junge Uni Waldviertel  

3. – 7. August 2015, Campus Raabs 

Der Countdown läuft – nur noch 

zwei Monate bis zum Start der 

7. Jungen Uni Waldviertel in 

Raabs. Noch gibt es Restplätze – 

schnell buchen, um dabei zu 

sein.  

An der grenzüberschreitenden Ju-

genduniversität Niederösterreichs 

und der tschechischen Region 

Vysočina werden auch heuer wie-

der mehr als 100 Schüler im Alter 

von 11 bis 14 Jahren die einzigartige Gelegenheit haben, 

abseits einer großen Universitätsstadt, in wunderschö-

ner Waldviertler Natur, Universitätsluft zu schnuppern.  

Das Thema 2015 lautet „Abenteuer Mensch“ – ge-

meinsam wollen wir die vielseitigen Facetten des 

menschlichen Lebens und Wirkens entdecken!  

Die Jungstudenten werden im JUFA Raabs nächtigen, wo 

auch das erfahrene österreichisch-tschechische Be-

treuer-Team Quartier beziehen wird. Somit ist eine 

Rundum-Betreuung der Studenten gewährleistet. Ein 

Dolmetscher-Team sorgt während der gesamten Woche 

für „grenzenlose Kommunikation“. 
 

Nähere Infos laufend unter: 

www.jungeuni-waldviertel.at, 

www.facebook.com/jungeuniw4 oder 0664/34 36 913. 

 

Zusätzliche Pendlergaragenstandorte für NÖ 

Pendler zu kostengünstigen Konditionen 

Seit 1. September 2013 stellt das Land den Niederöster-

reichern ca. 1.300 Pendlerparkplätze in Wiener Privat-

garagen zu besonders günstigen Konditionen 

(€ 56,04/Monat und € 560,40/Jahr) direkt in U-Bahn-

Nähe zur Verfügung. Damit möchte man multimodale 

Mobilitätsketten fördern und das Umsteigen auf öffentli-

che Verkehrsmittel in Wien unterstützen! 

Der Standort Türkenstraße wird sukzessive aufgelassen, 

da der Garagenbetreiber die Kooperationsvereinbarung 

mit dem Land Niederösterreich aufgekündigt hat, gab es 

Bemühungen, einen neuen strategisch günstig gelegen 

Garagenstandort zu finden, um den Verkehr schon an 

den Stadtgrenzen von Wien abzufangen.  

Es werden neue Garagenstellplätze bei der U+S-Bahn-

station Spittelau (1090) und bei der U-Bahnstation Per-

fektastraße (1230) ab Herbst 2015 geschaffen. Beim 

Standort Perfektastraße stehen ab April 2015 zusätzlich 

70 Stellplätze für Niederösterreicher auf asphaltierter 

Fläche mit Schrankensystem vorübergehend, bis zur 

Fertigstellung des Garagenbaus im Herbst 2015, zur 

Verfügung. Pro neuem Standort sollen dann 250 Gara-

genstellplätze NÖ Pendler zugutekommen. 

Weitere Informationen sowie das Anforderungsformular 

für kostengünstige Pendlergaragenplätze finden Sie un-

ter: www.n-mobil.at/pendlergaragen 

„RADL PASS“ in der Kleinregion Thayaland 

Pünktlich zu Saisonbeginn 

startet wie im Vorjahr die 

Aktion „RADL PASS“ in der 

Kleinregion Thayaland. 

Alle, die zum Einkaufen, für 

Behördenwege und Veran-

staltungen in der Kleinregion 

das Fahrrad benutzen, wer-

den mit einem Stempel im 

„RADL PASS“ belohnt und nehmen an der Gewinnzie-

hung im September 2015 teil. Die mitwirkenden Be-

triebe sind mit einem Aufkleber versehen.  

In der Stadtgemeinde Raabs kann an folgenden Stellen 

ein Radl Pass und Stempel abgeholt bzw. abgegeben 

werden: 

Gemeindeamt, Thayatal Vitalbad, Raiffeisenbank, Spar-

kasse, Hotel Thaya, JUFA, Gasthaus Stadtkrug, Tennis-

cafe, Café Maria Sedova, Gasthaus Heinrich Strohmer, 

Fleischerei/Gasthaus Raffetseder, Angelina, Bäckerei 

Schneider, Thomas Stallecker, Trafik Wagner, Trafik 

Tauber, Waltraud Spitzer, SPAR-Markt, Volksschule und 

Neue Mittelschule Raabs. 

Alle bis 5. September 2015 abgegebenen Radl 

Pässe nehmen an einer Verlosung in 

Raabs teil und werden zur Verlosung 

bei der Schlussveranstaltung in Waid-

hofen an der Thaya weitergeleitet. 

Je mehr „RADL PÄSSE“ man abgibt, umso 

größer ist die Gewinnchance! 

 

FISCHERKURS in RAABS an der THAYA 

Samstag, 26. September 2015, 09:00–13:00 Uhr 

JUFA Waldviertel, Hamerlingstraße 8, 3820 Raabs 
 

Kosten für Erwachsene: 

Kursgebühr € 60,00  

Gebühr für die erstmalige Ausstellung des Amtlichen 

Ausweises € 10,90  

Fischerkartenabgabe für das laufende Jahr (ab Saison 

2015) dzt. € 24,50 
 

Kosten für Unmündige: 

Vom 10. bis zum vollendeten 14. Lebensjahr € 30,00 

Gebühr für die erstmalige Ausstellung des Amtlichen 

Ausweises € 10,90 
 

Abgabefrist der Anmeldeformulare:  

Spätestens 29. Juli 2015 bei der Stadtgemeinde 

Raabs! ACHTUNG: Keine Nachmeldungen möglich, 

beschränkte Teilnehmerzahl!! 

 

Informationen u. Anmeldeformulare bei Simone 

Erhart unter simone.erhart@raabs-thaya.gv.at oder 

02846/365-14 bzw. Anmeldeformulare auch abrufbar 

unter: http://www.noe-lfv.at/download/formulare/NOE-

LFV_Anmeldeformular_Fischerkurs.pdf  

http://www.jungeuni-waldviertel.at/
http://www.facebook.com/jungeuniw4%20oder%200664/34%2036%20913
http://www.n-mobil.at/pendlergaragen
mailto:simone.erhart@raabs-thaya.gv.at
http://www.noe-lfv.at/download/formulare/NOE-LFV_Anmeldeformular_Fischerkurs.pdf
http://www.noe-lfv.at/download/formulare/NOE-LFV_Anmeldeformular_Fischerkurs.pdf
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.thayaland.at/cms/thayaland/index.php?lang%3D1%26idcatside%3D297&ei=YFNsVdX3EMTaU8mDgtgC&bvm=bv.94455598,d.bGQ&psig=AFQjCNFNEm2Pelip2dZcER2ZJFL-V262JA&ust=1433248990704387
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Berichte 
 

Generalversammlung des  

ÖKB Weikertschlag 

Am 8. März 2015 fand im Gasthaus Irschik die diesjäh-

rige Generalversammlung des ÖKB Weikertschlag 

statt. 

Obmann Anton JOHANN konnte dazu – neben Mitglie-

dern – auch HBO ÖKR Franz Groß und Bgm. Mag. Ru-

dolf Mayer begrüßen. 

Kassier Franz Zach legte nach 23 Jahren sein Amt als 

Kassier zurück. Zum neuen Kassier wurde Renate Ma-

yer gewählt. 

Bei dieser Generalversammlung wurden auch einige 

Ehrungen vorgenommen. Dem langjährigen ehemali-

gen Obmann, Ferdinand Auer, wurde offiziell die Ur-

kunde zur Ernennung zum „Ehrenobmann“ überreicht, 

Erwin Polly erhielt die silberne Medaille für besondere 

Verdienste um den Ortsverband, Obmann Anton Jo-

hann, Martina Rieder und Daniela Auer erhielten die 

goldene Medaille für besondere Verdienste. 

 

 

Volksschulkinder besuchten Gemeindeamt 

Am 17. März 2015 besuchte die dritte Klasse der Volks-

schule Raabs/Thaya mit ihrer Klassenlehrerin Maria 

Gaugusch das Gemeindeamt. Die Schülerinnen und 

Schüler wurden von Bgm. Mag. Rudolf Mayer und 

Stadtamtsdirektor Herbert Hauer begrüßt. Anfangs 

gab der Bürgermeister in seinem Arbeitszimmer einen 

Überblick über die Aufgaben der Gemeinde und ihrer 

Organe (Gemeinderat, Stadtrat, Bürgermeister). Da-

nach wurde die sehr interessierte und gut auf den Be-

such vorbereitete Klasse durch Stadtamtsdirektor Her-

bert Hauer zu den einzelnen Arbeitsplätzen der Büro-

angestellten geführt, wo den Schülern die jeweiligen 

Aufgabenbereiche näher erläutert wurden.  

Am Ende des Vormittags ging es noch in den Gemein-

deratssitzungssaal, wo der Ablauf einer Gemeinderats-

sitzung erklärt wurde und die Schülerinnen und Schü-

ler in den Sesseln der Gemeinderäte Platz nehmen 

durften und sozusagen für kurze Zeit „Gemeinderat“ 

sein konnten.  

 

„Die Thayarunde“ 

Nun ist es endlich soweit! Trotz langwieriger Genehmi-

gungsverfahren und mehrfachen Behördenwegenar-

beiten aufgrund von Einsprüchen wird fleißig an der 

Umsetzung der „Thayarunde“ gearbeitet. 

Streckenabschnitte und derzeitiger Stand: 

Strecke Fratres – Slavonice: Diese wurde am 17. Au-

gust 2014 feierlich eröffnet und ist seither befahrbar. 

Strecke Fratres – Dobersberg: Diese wurde im Frühling 

2015 fertiggestellt und mit einer Feier am 14.06.2015 

um 11 Uhr am Bahnhof Dobersberg mit LH-Stv. Wolf-

gang Sobotka eröffnet. 

Strecke Göpfritz/Wild – Raabs/Thaya: Diese Gleise 

wurden bereits abgetragen und die weiteren baulichen 

Maßnahmen werden 2015/2016 umgesetzt werden. 

Strecke Dobersberg – Waidhofen: Diese wird ebenfalls 

bis 2016 fertiggestellt werden. 

Bald steht damit der Bevölkerung eine einzigartige Inf-

rastruktur für Alltags- und Freizeitradeln zur Verfü-

gung. Um die Radfahrer – klein und groß – auf eine 

radfreundliche Zukunft einzustellen, arbeitet die Klein-

region an verschiedensten Projekten wie „Fahrrad-

kurse mit der AUVA für unsere Volksschüler“, „RADL 

Pass“ und „RADLschlagenAUTOS“. Damit sollen viele 

Bevölkerungsgruppen mit dem Thema „Radeln im All-

tag“ in Berührung kommen und soweit wie möglich 

auch ihr eigenes Fahrverhalten überprüfen und im 

günstigsten Fall eben ändern – „Rad ersetzt Auto“! 

Ein weiterer positiver Aspekt besteht darin, dass das 

Trassenband der Thayatalbahn erhalten bleibt und 

Leerverrohrungen eine zukünftig optimale Breitband-

versorgung des gesamten Bezirks möglich machen 

werden. Damit ist es gelungen, an vorderster Front bei 

der österreichweiten Breitbandoffensive dabei zu sein 

und für eine zukunftsorientierte Entwicklung vorzusor-

gen. 

Auch unsere Tourismusbetriebe werden von diesem 

außergewöhnlichen Angebot profitieren. Mit Unterstüt-

zung der WK Waidhofen begleitet der Verein Zukunfts-

raum Thayaland bereits seit längerem interessierte Be-

triebe auf dem Weg zu „fahrradfreundlichen Betrie-

ben“. Diese Entwicklung wird durch die Zusammenar-



45. Jahrgang 2. Ausgabe Sommer 2015 Seite 9 

beit mit der „Destination Waldviertel“ nachhaltig abge-

sichert, insbesondere auch im Bereich der Bewerbung 

und Vermarktung. 

Durch die vielen geplanten und schon umgesetzten 

Schritte sowie die Zusammenarbeit aller Akteure der 

Region steht einer erfolgreichen Zukunft unserer 

RADREGION Thayaland nichts mehr im Wege, denn die 

Thayarunde bietet vieles, was eine Radrunde braucht 

– landschaftliche Attraktivität und ein authentisches 

touristisches Umfeld. 

Und: Die Thayarunde ist vor allem eines: landschaftlich 

schön und wunderbar flach. Es gibt keine nennenswer-

ten Steigungen und bietet alles, was eine TOP-

Radroute auszeichnet. Durch das attraktive Höhenpro-

fil ist die Thayarunde ideal für Familien mit Kindern und 

für die Generation „50+“ geeignet. 

Der Zukunftsraum Thayaland unternimmt alles, um 

eine Möglichkeit zu schaffen, SICHER mit dem Rad un-

terwegs sein zu können und Impulse für die Gesund-

heit der Menschen in unserer Region zu setzen, dabei 

die Schönheit der Region zu präsentieren und unsere 

Umwelt nachhaltig zu schützen! 

Weitere Informationen: www.thayaland.at 
 

Kindergarten Puchheimstraße beim  

Birkenhof-Ostermarkt 

Auch heuer wieder 

wirkte der Raabser 

Kindergar-

ten/Puchheim-

straße beim Oster-

markt des Birken-

hofheurigen Doris 

Gutkas in Speisen-

dorf mit. 

Zum Verkauf wur-

den selbstge-

machte Mehlspei-

sen und Kaffee an-

geboten. 

Der Elternverein 

sowie die Eltern bedanken sich recht herzlich bei all 

jenen, die den Kindergarten für den Ankauf neuer Gar-

tenspielgeräte auf diese Weise unterstützt haben. 

Ein herzliches Dankeschön auch an Doris Gutkas, die 

die Standgebühr für den Kindergarten spendete. 

 

Familienmesse und Geldübergabe 

Am 12. April 2015 fand in der Pfarrkirche Großau die 

von der Landjugend Weikertschlag musikalisch um-

rahmte Familienmesse statt. Nach der Messe lud die 

Landjugend zu einer Agape ein, wobei hier € 750 ge-

spendet wurden. Der Betrag wurde von der Landjugend 

auf € 1.500 verdoppelt und am 7. Mai 2015 dem Kin-

dergarten Großau gespendet. 

Wir möchten uns ganz herzlich bedanken für den zahl-

reichen Besuch unserer Familienmesse und für die groß-

zügigen Spenden! 

 

 

Kindergarten Großau dankt 

Der Elternverein des Kindergarten Großau bedankt sich 

sehr herzlich bei der Landjugend Weikertschlag für die 

große finanzielle Unterstützung über 1.500,00 EUR. 

Der Betrag wird für Anschaffungen von Spielgeräten 

verwendet. 

 © NÖN/Neuwirth 

 

Presseinformation v. Land NÖ, 14.04.2015 

Die Ortsdurchfahrt von Speisendorf im Gemeindege-

biet Raabs/Thaya wird in zwei Abschnitten neu gestal-

tet. Abschnitt 1 (L 8057 von km 5,3 – km 5,760) der 

Ortsdurchfahrt Speisendorf erfolgt im Jahr 2015: 

Nach erfolgter Verlegung sämtlicher Einbauten durch 

die Stadtgemeinde Raabs/Thaya werden, neben der 

Erneuerung der Fahrbahn, auch sämtliche Nebenflä-

chen neu gestaltet. 

 

Bedingt durch die Einbautenverlegungen und den da-

mit verbundenen Grabungen und der alten Straßen-

konstruktion entspricht die Fahrbahn nicht mehr den 

modernen Verkehrserfordernissen. Aus diesem Grund 

http://www.thayaland.at/
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haben sich der NÖ Straßendienst und die Stadtge-

meinde Raabs/Thaya entschlossen, die Landesstraße L 

8057 im Ortsgebiet von Speisendorf neu zu gestalten. 
 

Ausführung 

 Auf einer Länge von rund 460 m wird die Fahrbahn-

konstruktion komplett erneuert und die Quer- und 

Längsneigung für einen optimalen Abfluss der Ober-

flächenwässer neu hergestellt. 

 Die Fahrbahnbreite wird entsprechend dem heuti-

gen Verkehrsstandard und den örtlichen Verhältnis-

sen in einer Breite von 5,25 m bis 6,00 m ausge-

führt. 

 Im gesamten Baulosbereich werden die Hoch-, 

Schräg- und Tiefborde und die Nebenflächen neu 

hergestellt. 

 Der Dorfplatz im Kreuzungsbereich L 8057/L 8066 

wird neu gestaltet. 

 Auch auf die Grünraumgestaltung wird ein Augen-

merk gelegt, welche in Zukunft dem Ort ein harmo-

nisches Aussehen verleihen wird. 

 Die Bauarbeiten werden von der Straßenmeisterei 

Raabs/Thaya in Zusammenarbeit mit Baufirmen der 

Region durchgeführt. Der Baubeginn erfolgte im Ap-

ril 2015 und die Fertigstellung ist Mitte September 

2015 geplant. Die Gesamtbaukosten belaufen sich 

auf rund € 410.000,- wobei rund € 200.000,- auf 

das Land NÖ und rund € 210.000,- auf die Stadtge-

meinde fallen. 
 

Zahlen Fakten Daten: 

 Gesamtlänge: 460 m 

 Fahrbahnbreite: 5,25 m - 6,00 m 

 Hoch-, Schräg- und Tiefborde: 1.000 m 

 Grünflächen: 600 m² 

 Dorfplatzgestaltung: 300 m² 

 Natursteinpflaster: 250 m² 

 Einlaufschächte: 20 Stk. 

 Bauzeit: 6 Monate 

 Kosten:  € 410.000 

o Land:  € 200.000 

o Gde.:  € 210.000 

 Bau: Straßenmeisterei Raabs/Thaya mit Bau- und 

Lieferfirmen der Region 

Der NÖ Straßendienst ersucht die Verkehrsteilnehmer 

um ihr Verständnis während der Bauarbeiten. 

Zweiter Abschnitt – 2016: Die Landesstraße L 8066 im 

Ortsgebiet von Speisendorf wird von km 0,0 bis 0,6 

neu gestaltet. 

 

Thayatal Hilfswerk:  

2014 brachte gute Ergebnisse 

Am 14. April 2015 fand im Rathaus Raabs eine Vor-

standssitzung des Vereines „Hilfswerk Thayatal“ statt.  

Vorsitzender Bgm. Mag. Rudolf Mayer berichtete über 

die „Highlights“ das abgelaufenen Jahres und dankte 

allen, denen das Hilfswerk am Herzen liegt, für ihre 

wertvolle Tätigkeit. Besonders freut ihn, dass die letzte 

Weihnachtsspendenaktion mit Einnahmen von 

€ 1.475,10 ein passables Ergebnis gebracht hat. Fi-

nanzreferent Günther Haidl legte den Rechnungsab-

schluss 2014 vor. Dieser erbrachte Einnahmen von 

€ 126.207,85 und Ausgaben von € 118.490,60, das 

ergibt einen Überschuss von € 7.717,25. Der größte 

Posten – sowohl bei den Einnahmen als auch bei den 

Ausgaben – ist die Aktion „Essen auf Rädern“, die 

schwerpunktmäßig in den Gemeinden Dobersberg und 

Raabs an der Thaya angeboten wird.  

 

Ebenso wurde der Voranschlag 2015 vorgelegt. Dieser 

sieht Einnahmen in Höhe von € 134.440,-- und Ausga-

ben von € 140.400 vor, was einen Abgang von 

€ 5.960,-- ergibt. Das leichte „Minus“ wird deshalb er-

wartet, weil für 2015 ein Autokauf für die Aktion „Essen 

auf Rädern“ vorgesehen ist. Durch die vorhandenen 

Rücklagen ist aber der prognostizierte Verlust des Jah-

res 2015 abzudecken. Der Rechnungsabschluss 2014 

und der Voranschlag 2015 wurden einstimmig ange-

nommen.  

Betriebsleiter Michael Pany legte einen positiven Be-

richt für das Jahr 2014 vor. Es wurden im Bereich der 

Hauskrankenpflege 42.670 Einsatzstunden im gesam-

ten Bezirk Waidhofen/Thaya geleistet und von den 50 

Mitarbeiterinnen insgesamt 435.747 km zurückgelegt. 

Insgesamt wurden im Schnitt 180 Kunden betreut. 

Schriftführerin Veronika Schimani, die auch die Sparte 

„Besuchsdienst“ betreut, legte ebenfalls eine hervorra-

gende Bilanz vor. Von 11 Freiwilligen wurden regelmä-

ßig 21 Personen besucht und dabei wurden 2.742 km 

zurückgelegt.  

Ein wesentlicher Punkt der Sitzung war auch die Vor-

bereitung der Hauptversammlung, die für 18. Juni 

2015 in Dobersberg geplant ist. Dabei wird es auch 

Neuwahlen geben. Der Wahlvorschlag dazu wurde er-

stellt. Es soll auf jeden Fall jede Gemeinde des Bezirkes 

mit zumindest einem Vertreter im neuen Vorstand ver-

ankert sein. 

 

 

Gemeinsames Essen für ehrenamtliche  

Mitarbeiter vom Verein „Unser Lindenhof“ 

Zum gemeinsamen „Dankeschön-Essen“ lud der Verein 

"Unser Lindenhof" am 16. April 2015 alle ehrenamtli-

chen Helfer der Galerie im Lindenhof in das Hotel 

Thaya. Diese betreuen z.B. regelmäßig unentgeltlich in 

ihrer Freizeit die Ausstellungen im Lindenhof. Dafür 
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wurde seitens der zuständigen Stadträtin Margit Auer 

– die auch selbst zu den Helfern zählt – Dank für das 

Engagement ausgesprochen.  

Von Mai bis September werden wieder zahlreiche Aus-

stellungen und Rahmenprogramme präsentiert.  

 

 

Breitbandinternet im Bezirk Waidhofen  

Im Zuge der Straßenbauarbeiten in der Katastralge-

meinde Speisendorf wird auch die Leerverrohrung für 

das schnelle Breibandinternet mitverlegt. 

Durch die Verwirklichung des Radweges „Thayarunde“ 

soll es bis 2025 möglich werden, den ganzen Bezirk 

Waidhofen an der Thaya mit dem „schnellen“ Internet 

zu versorgen. Auf der ehemaligen Bahnstrecke 

Göpfritz an der Wild – Raabs an der Thaya erfolgte die 

Verlegung der Leerverrohrung im Mai 2015, mittler-

weile ist im Bereich Göpfritz bereits mit den eigentli-

chen Bauarbeiten für den Radweg begonnen worden. 

 

Eröffnung Ausstellung  

"Baumeister Johann Weinkopf" 

Eine große Anzahl von Nachkommen der Familie des 

Raabser Baumeisters Johann Weinkopf (1864-1919) 

und Interessierte aus der Region nutzten am 25. April 

2015 die Gelegenheit zur Besichtigung der Ausstellung 

im Raabser Grenzlandmuseum.  

 

Sein Urenkel, Univ. Prof. Dr. Manfred Draudt, dessen 

Gattin Monika und Dr. Brigitte Macaria stellten einen 

Querschnitt aus dem Leben und Schaffen des damals 

größten Baumeisters des nördl. NÖ zusammen. Nach 

den interessanten Erläuterungen von Dr. Draudt folgte 

ein Spaziergang zu den von Baumeister Weinkopf er-

richteten Häusern in Raabs.  

Auf Initiative der Raabser Hobbyhistorikern Christa 

Stallecker und der Unterstützung der Stadtgemeinde 

Raabs sowie des Vereines "Unser Lindenhof" konnte 

dieses Projekt umgesetzt werden.  

Die Besichtigung der Ausstellung ist während der 

Öffnungszeiten der Stadtgemeinde möglich.  

Montag bis Donnerstag: 7:00–12:00 Uhr und 12:45–

16:15 Uhr, Freitag: 7:00–13:00 Uhr  

 

Schlüsselabholung vom Gemeindeamt! 

 

Voller Erfolg beim 1. Gaudi Triathlon  

im Thayatal Vitalbad 

Am 26.04.2015 fand im Thayatal Vitalbad der erste 

Gaudi Triathlon statt. 15 Mannschaften matchten sich 

in drei Disziplinen um die Plätze.  

1. Disziplin: 10 km Radfahren 

2. Disziplin: 1 km Laufen 

3. Disziplin: 66 m Schwimmen 

Vier Teilnehmer bildeten eine Mannschaft, wobei ein 

Teilnehmer radelte, zwei Teilnehmer den Lauf bestrit-

ten und alle vier Teilnehmer ins Becken mussten. Es 

gab eine Erwachsenen- und eine Familienwertung.  

Die Gewinner der Erwachsenenwertung: 

1. Platz: Herbert Bichl, Stefanie Bichl, Manfred 

Matousek, Martin Wurz – Preis: Grillparty für 10 Per-

sonen  

2. Platz: Daniel Heily, Niklas Kainrath, Benedikt Kain-

rath, Jürgen Bacher – Preis: gesponsert von Raiffeisen-

lagerhaus Gr. Siegharts und Internorm  

3. Platz: Josef Polt, Georg Molzer, Daniel Strohmer, 

Thomas Traxler – Preis: gesponsert von Raabser Wirt-

schaft  

Die Gewinner der Familienwertung: 

1. Platz: Claudia, Lara, Matteo und Robert Schön – 

Preis: Kinderparty im Thayatal Vitalbad  

 

2. Platz: Karl Neudert, Lisa, Michael und Nadine Weber 

– Preis: 2 Tageseintritte in das Thayatal Vitalbad Raabs 

und Schwimmutensilien  

3. Platz: Manfred, Elisabeth, Fiona und Bernd Kreuzer 

– Preis: 1 Tageseintritt in das Thayatal Vitalbad Raabs 

und Schwimmutensilien  

Die Preise wurden von Geschäftsführer Mag. Rudolf 

Mayer und Betriebsleiterin Barbara Polt überreicht. Die 
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Teilnehmer konnten sich über ein prall gefülltes "Goo-

die-Bag" freuen.  

Nach getaner Arbeit konnten sich alle Teilnehmer bei 

einem kostenlosen Grillbuffet stärken. Die Teilnehmer 

und das gesamte Team des Thayatal Vitalbades hatten 

eine echte "Gaudi" beim 1. Triathlon.  

 

Festsitzung des Gemeinderates 

Am 12. Mai 2015 fand die Festsitzung des Gemeinde-

rates Raabs an der Thaya – anlässlich der Verabschie-

dung und Ehrung ausgeschiedener Mandatare – im 

großen Sitzungssaal des Rathauses Raabs statt.  

 

Bgm. Mag. Rudolf Mayer konnte dazu nicht nur den Vi-

zebürgermeister und die Stadt- und Gemeinderäte – 

welche die Auszeichnungen in der Gemeinderatssit-

zung am 26. März 2015 beschlossen haben – begrü-

ßen, sondern auch zahlreiche Ehrenzeichenträger der 

Stadtgemeinde Raabs an der Thaya.  

StR a. D. Johann Mayer wurde im Zuge der Veranstal-

tung für seine 35-jährige Tätigkeit als Mandatar mit 

dem Ehrenring der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya 

ausgezeichnet. Ebenso erhielt StR a. D. Franz Dobro-

volny für seine 25-jährige Tätigkeit den Ehrenring ver-

liehen. In seinen Dankesworten erwähnte dieser hu-

morvoll, dass man sich in so manch schwierigen Berei-

chen der Kommunalpolitik diese Auszeichnung durch-

aus verdienen muss und wies auch darauf hin, dass es 

nicht immer leicht sei, den Anliegen und Wünschen der 

Bürgern bestmöglich zum Wohlwollen Aller zu entspre-

chen. Als Drittem im Bunde wurde StR a. D. Gerhard 

Frischauf von der SPÖ der Ehrenring für ein Viertel-

jahrhundert Kommunalpolitik in Raabs an der Thaya 

verliehen. Dieser bemerkte, dass bei ihm immer die 

gute Zusammenarbeit und nie die politische Gesinnung 

im Vordergrund stand. Er bedankte sich für die stets 

gute und konstruktive Zusammenarbeit. 

StR a. D. Dir. KR Johann Pamperl erhielt die Ehrenna-

del der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya und Bgm. 

Mag. Rudolf Mayer betonte augenzwinkernd, dass 

„Hannes“ Pamperl – in seiner Funktion als Direktor der 

Raiffeisenbank Thayatal Mitte – der Gemeinde weiter-

hin erhalten bleibt, so „gehöre“ ihm diese ja größten-

teils, da seine Bank der größte Kreditgeber der Stadt-

gemeinde ist.  

Anschließend wurde den ausgeschiedenen Mitgliedern 

des Gemeinderates, GR a. D. Reinhard Bauer, GR. a. 

D. Friedrich Hahnl und GR a. D. Ulrike Haslinger, die 

Ehrenmedaille als Würdigung für die jahrelangen 

Dienste im Sinne der Bürger verliehen.  

Feierlich umrahmt wurde der Festakt von einem Blä-

serquintett der Stadtkapelle Raabs an der Thaya. Im 

Anschluss an die Festsitzung gab es ein köstliches Buf-

fet, zubereitet vom Team des Hotels Thaya unter Franz 

Strohmer.  

 

Vortrag: Burnout –  

mit Volldampf in die Krise 

Unterhaltsam und fachlich kompetent wurden von 

Mag. Dagmar und Mag. Karin Wagner die Begriffe 

Stress, Krise und Burnout am 13. Mai 2015 im JUFA 

Waldviertel erläutert. 

Mag. Dagmar Wagner begleitet vor allem bei persönli-

chen Herausforderungen im Alltag und Beruf, wie zum 

Beispiel "Coaching für Bewerbungen".  

Der Schwerpunkt von Mag. Karin Wagner liegt in der 

Schaffung von Harmonie zwischen Körper und Geist 

unter Einsatz verschiedener Entspannungstechniken.  

Die zahlreichen Besucher zeigten großes Interesse am 

Vortag, darum freut sich die „Gesunde Gemeinde 

Raabs“ auf eine weitere gute Zusammenarbeit mit bei-

den Damen.  

 

 

Sportliche Gemeinde! 

Am 17. Mai 2015 lud die Landjugend Weikertschlag in 

die Heinrich-Zach Halle zum 3. grenzüberschreitenden 

Radwandertag ein.  

 

94 fleißige und sportliche Teilnehmer fuhren eine Stre-

cke von 25 km, die sich teilweise auch in Tschechien 

befand. Für Verpflegung während der Strecke mit drei 

Labstationen, die sich in Neuriegers, Rancirov und an 

der Grenze zwischen Hluboka und Schaditz befanden 
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wurde auch bestens gesorgt. Zu Siegern wurden die 

größte, älteste und jüngste Gruppe gekürt, wobei hier 

der „Skiclub Rossa“ mit 24 Leuten die größte Gruppe 

stellte. Die Stürmer´s aus Rappolz bildeten die älteste 

Gruppe mit einen Altersdurchschnitt von 56 Jahren und 

die Gruppe Unterpertholz war die jüngste Gruppe mit 

einen Altersdurchschnitt von 23 Jahren. 

 

„Young Champions 2014“ 

Am 18. Mai 2015 lud das „SPORT.LAND.Niederöster-

reich“ zur Ehrung der Young Champions 2014 ein. 

Nico Richter und seine Partnerin Emilia Litschauer wur-

den zu dieser Ehrung der Österreichischen Meisterin-

nen und Meister durch Sportlandesrätin Dr. Petra Bo-

huslav eingeladen. 

Für die hervorragenden Leistungen in der Sportakro-

batik, Klasse: Jugend 2 Mixed Pairs und den damit er-

reichten Staatsmeistertitel 2014 erhielten die beiden 

eine goldene Ehrenmedaille. 

 

 

Vollversammlung des  

TVB Nationalparkregion Thayatal 

Am 18. Mai 2015 fand im Sitzungssaal der Stadtge-

meinde Raabs an der Thaya die 1. Vollversammlung 

des Tourismusverbandes Nationalparkregion Thayatal 

nach den Gemeinderatswahlen am 25. Jänner 2015 

statt.  

Obmann Franz Strohmer konnte die Delegierten der 18 

Mitgliedsgemeinden sowie den Geschäftsführer der 

Destination Waldviertel, Mag. (FH) Andreas Schwarzin-

ger, begrüßen.  

Die ausgeschiedenen Delegierten wurden von Obmann 

Franz Strohmer mit Dank für die gute Zusammenarbeit 

verabschiedet. Besonderer Dank galt Herrn Reinhold 

Griebler, welcher viele Jahre im Tourismusverband Na-

tionalparkregion Thayatal, zuletzt auch als Obmann-

Stellvertreter, tätig war.  

Als nächster Tagesordnungspunkt wurde die Wahl des 

Obmannes bzw. des Vorstandes abgehalten. Hierbei 

konnte sich der neue Obmann Johann Mayer, Leiter 

des JUFA Waldviertel, Familien-Resort in Raabs, über 

die einstimmige Wahl freuen.  

Auch die Obmann-Stellvertreter wurden durch Rainer 

Mattejka, Michael Schelm und Ludwig Schneider neu 

besetzt.  

Mag. (FH) Andreas Schwarzinger von der Destination 

Waldviertel GmbH nahm zu aktuellen touristischen 

Fragen Stellung. 

Franz Strohmer legte sein Amt als Obmann des Touris-

musverbandes Nationalparkregion Thayatal nach über 

10 Jahren zurück. Als Dank für die jahrelange aktive 

Tätigkeit im Verband, wurde er mit einer Urkunde und 

einem kleinen Geschenk verabschiedet.  

 

 

Generalversammlung im  

Zukunftsraum Thayaland 

Bei der Generalversammlung am 20. Mai 2015 im Ge-

meindezentrum Thaya, der Kleinregion Zukunftsraum 

Thayaland, wurde der Vorstand neu gewählt. Dazu 

konnte Obmann Bgm. Reinhard Deimel die Vertreter 

aller 15 Gemeinden des Bezirkes Waidhofen/Thaya und 

die Gemeinde Göpfritz/Wild begrüßen.  

Im gewählten Vorstand sind: Obmann Bgm. Reinhard 

Deimel, Obmann-Stv. LR Ing. Maurice Androsch, 

Schriftführer Bgm. BR Ing. Eduard Köck, Schriftführer-

Stv. Bgm. Robert Altschach, Kassier Bgm. Mag. Rudolf 

Mayer, Kassier-Stv. Bgm. Anette Töpfl.  

Kooptierte Mitglieder sind: Bgm. Gerald Matzinger, 

Bgm. Franz Gressl und WK-Obmann Ing. Reinhart 

Blumberger, Finanzprüfer Bgm. Ing. Harald Hofbauer, 

Vbgm. Rainer Winkelbauer.  

Über das derzeit aktuelle Thema „Die Thayarunde“ 

wurden die Mitglieder von Obmann Bgm. Reinhard Dei-

mel und Gerhard Linhard, Regionalberatung Wallen-

berger & Linhard, informiert.  

Mag. (FH) Andreas Schwarzinger von der Tourismus-

destination Waldviertel gab Impulse über das touristi-

sche Potenzial der Thayarunde.  

Die Kleinregionsmanagerin Beate Grün sowie der 

Klima- und Energie-Modellregionsmanager DI Ansbert 

Sturm, brachten den Anwesenden die umgesetzten 

Themen, wie Alltagsradeln, AUVA-Radworkshop für 

Volksschulen, Veranstaltungen, Schulungen zur Ener-

giebuchhaltung, ECOmobil, Klimaschulenprojekt, nä-

her und gaben eine kurze Vorschau auf die künftigen 

Arbeiten im Zukunftsraum.  

Weitere Themen waren u.a. Breitbandausbau, Verwal-

tungskooperation, Regionsbetrieb.  

Obmann Bgm. Reinhard Deimel informierte die Ge-

meinden über die bevorstehende, feierliche Eröffnung 

der nun fertig gestellten Teilstrecke Dobersberg –
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Waldkirchen – Slavonice, die am Sonntag, den 14. Juni 

2015 um 11 Uhr in Dobersberg durch LHStv. Mag. 

Wolfgang Sobotka durchgeführt wird. Im Rahmen die-

ses Festaktes gibt es eine Fahrradsegnung und im An-

schluss ein Rahmenprogramm in den Bereichen 

Dobersberg – Waldkirchen – Slavonice.  

Bei dieser Generalversammlung wurde wieder deut-

lich, wie wertvoll und wichtig die bisherige Zusam-

menarbeit aller 15 Gemeinden des Bezirkes ist und 

dass man auch in Zukunft nur gemeinsam erfolgreich 

sein wird.  

 

 

Tolle Auszeichnung für JUFA Waldviertel 

Große Freude bei Johann Mayer und seinem fleißigen 

Team des JUFA Waldviertel. Die Plattform „Holiday-

Check“ verlieh dem JUFA in Raabs den „HolidayCheck-

Award 2015“. Bewertungsplattformen spielen bei der 

Auswahl des Hotels eine immer größere Rolle. Wer mit 

seinem Hotel nicht zufrieden ist, der setzt sich sofort 

hin, um dem Hotel eine entsprechend negative Bewer-

tung auszustellen. Dass das Team im JUFA Waldviertel 

offenbar ein perfekter Gastgeber ist, beweist nun die-

ser Award. Die bislang abgegebenen Bewertungen 

bringen dem JUFA Waldviertel eine Gesamtnote von 

5,3. Das Punktemaximum liegt bei 6,0. Die Weiter-

empfehlungsrate liegt bei stolzen 95 Prozent. Liest 

man die Bewertungen im Detail durch, so kann man 

erkennen, dass das JUFA vor allem mit seiner Vielsei-

tigkeit punktet. Ob Single-Reisende, Paare oder Fami-

lien – alle loben das Angebot des JUFA Waldviertel in 

den höchsten Tönen. Der nun verliehene „Holiday-

Check-Award“ für das Jahr 2015 ist die Belohnung für 

die jahrelange gute Arbeit, die unter der Leitung von 

Manager Johann Mayer im JUFA geleistet wird. 

 

 

 

„Around the world“ – eine Waldviertlerin 

bereist die Welt 

Kommen Sie mit Mag. Veronika 

Kreuzwieser auf eine spannende 

Reise durch fast alle Kontinente 

und verschiedene Landschafts-

formen und Kulturen, beginnend 

in Südafrika mit wunderschö-

nen Stränden und einer atem-

beraubenden Tierwelt, weiter 

geht es nach Brasilien, wo es 

die größten Wasserfälle und den größten Fluss der 

Welt gibt, gefolgt von der einzigartigen tropischen 

Flora und Fauna Costa Ricas sowie den wunderschö-

nen Stränden und gigantischen Wellen von Hawaii. 

Ebenso möchte ich euch einladen Neuseeland – das 

andere Ende der Welt – mit mir zu entdecken sowie 

das größte und eindrucksvollste Rief der Welt „Great 

Barrier“ in Australien und zu guter Letzt der asiati-

sche Kontinent, dessen Kultur so konträr zu unserer ist 

und dennoch so viele Gegensätze innerhalb aufweist. 

Angefangen von Singapur über Bali, Kambodscha, 

Vietnam, Japan und Indien, ein Kontinent tausend 

Jahre alter Geschichte, Mystik, Tradition und Farben-

vielfalt. 
 

Wann? Do, 9. Juli 2015, 19:30 

Wo? Schüttkasten Lindenhof 
Eintritt: freie Spende 

 

Anmeldung unter 02846/365-20 erbeten! 
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Vereine, Institutionen, etc. 
 

Seniorenbund Raabs an der Thaya 

Bei einem Viertagesausflug 

nach Istrien – Triest  gab es 

für 42 Mitglieder interessante Sehenswürdig-

keiten, wie z. B. die Postojnahöhle, eine Istri-

enrundfahrt bis Pula 

hinunter, ein 

Strausskonzert in 

Triest, das Schloss 

Miramare und eine 

Tulpenschau bei 

Marburg.  

Bei einem Tages-

ausflug erfuhren wir, dass Maissau eine sehr alte Stadt 

mit einem interessanten 

Stadtkern ist. Besichtigt wurde 

auch die Lebzelterei und die 

Bernsteinausstellung in Mais-

sau sowie die Oldtimerschau 

der Fa. Koller in Heldenberg. 

Bei einem Stammtisch am Schaftzuchtbetrieb der Fam. 

Strobl in Unterpertholz waren 

wir beeindruckt von den Aktivi-

täten dieses Betriebes, welche 

bis Finnland, Dänemark, Frank-

reich, Italien usw. reichen.  

Einige Veranstaltungen in der nächsten Zeit: 

Mi, 17.06.,16:00: Stammtisch im Hotel Thaya – vorge-

stellt wird die Kreuzfahrt, welche im Mai 2016 ins westli-

che Mittelmeer geplant ist. 

Di, 23.06., 15:00 Uhr: Kegeln und Schnapsen im JUFA 

Mi, 01.07., 15:00 Uhr: Singen im Landespflegeheim 

Do, 09.07.: Tagesausflug nach Wien – Laxenburg 

Sa, 26.07.: Operette „Der Zigeunerbaron in Haindorf 

Sa, 08.08.: Musical „Kiss me Cate“ in Staatz 

Do, 20.08.: Tagesausflug Linz (Ars Electronica …) 

Mi, 26.08.: Stammtisch bei der Ober-Pfinnigsteigmühle 

Für das Team des Seniorenbundes Raabs 
 

 

USV Raiffeisen Raabs/Thaya 

Wir sind Meister! 
Der USV RAIFFEISEN Raabs/Thaya ist 

Meister der "1. Klasse Waldviertel" 

2014/15 und schafft den Aufstieg in die Gebiets-

liga. Die ganze Saison ist sehr gut gelaufen, der 

USV Raabs hat die Tabelle immer angeführt und 

steht bereits 3 Runden vor Meisterschaftsende als 

Meister fest. GRATULATION!!!  
 

Zu Beginn der Saison 2014/15 stand im Mittelpunkt das 

Ziel des Vereines, sich in der 1. Klasse zu festigen. Mit 

Trainer Damir Grabovac konnte der anfangs frische Wind 

in der Mannschaft weiterentwickelt und stabilisiert wer-

den. Im entscheidenden Spiel gegen den Tabellenzwei-

ten Pfaffenschlag hat die Mannschaft eindeutig mit ei-

nem 4:1 gezeigt, wer heuer den Anspruch auf den Meis-

tertitel hat. Mit nur 2 Niederlagen in der ganzen Meister-

schaft konnte die gute konstante Leistung bestätigt wer-

den.  

Die Glückwünsche gehen in erster Linie an Trainer Damir 

Grabovac und an die Mannschaft, die in überlegener Ma-

nier die Saison dominiert hat und zum 7. Mal in der 

Klubgeschichte wieder einen Aufstieg geschafft hat. Der 

Sportliche Leiter Richard Zarycka meinte: „Der Durch-

marsch (2. Meistertitel in Serie) zeichnet den Trainer 

aus und widerspiegelt die tolle Weiterentwicklung der 

Mannschaft“. Erfolgstrainer Grabovac analysiert in seiner 

Art sehr nüchtern: „Mir war klar, wenn die Mannschaft 

konsequent weiter arbeitet, dass wir wieder erfolgreich 

sein werden.“  

Einen Dank dürfen wir an die Hauptsponsoren Fa. 

Zwickl, Raiffeisenbank Thayatal Mitte, Newcon und 

„Hundertschaft“ richten, die uns laufend tatkräftig unter-

stützen. Die weiteren Sponsoren im Zusammenwirken 

mit unseren Werbetafeln leisten einen wichtigen Beitrag 

zum Erfolg. Ein besonders Dankeschön an die Funktio-

näre und Helfer – sowie allen, die in irgendeiner Weise 

den USV Raiffeisen Raabs unterstützt haben. Sektions-

leiter Günther Schmid: „In einem Jahr sind viele Hände 

notwendig, um die vielen Aufgaben zu bewältigen, umso 

schöner ist es, einen so tollen Erfolg zu erreichen.“ Jeder 

hat seinen Teil zum Erfolg beigetragen – DANKESCHÖN!  

Mit diesem Meistertitel rückt wieder einmal die Nach-

wuchsarbeit des Vereines ins Rampenlicht. Die „jungen 

Wilden“ bewiesen, dass sie hohes Potenzial haben und 

das auch umsetzen können. Wie gut sich die Jungen 

entwickelt haben, zeigt die Tatsache, dass auch Ausfälle 

ohne schwerwiegende Probleme mit dem eigenen Nach-

wuchs besetzt werden konnten und sich bereits der eine 

oder andere in die Stammelf integriert hat! Wie groß die 

Ansprüche in Qualität und Quantität an den Verein wa-

ren, zeigt auch, dass insgesamt 22 verschiedene Spieler 

in der Meistermannschaft eingesetzt wurden.  
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Unsere „Meistermannschaft“:

 

Tor: Lukas Kucirek, Thomas Kornell, Vojtech Swoboda 

Abwehr: Stefan Hölzl (Kapitän), Christoph Gruber, Ma-

rio Rieder, Daniel Strohmer, Manuel Buchtele 

Mittelfeld: Martin Buchtele, Jürgen Celoud, Damir 

Grabovac, Philip Reifschneider, Philipp Schmid, Mathias 

Schön, Michal Šťastný, Zdeněk Štěpanovský, Patrik 

Goldnagl 

Angriff: Mario Dollensky, Marek Fukan, Florian Kranzl, 

Mathias Kranzl, Matthias Nagl  

Trainer: Damir Grabovac u. Franz Celoud 

Sportl. Leiter, Sektionsleiter: Richard Zarycka, Gün-

ther Schmid 

 

Kampfmannschaft 2, Reservemannschaft: 

Die KM II ist in der 3. Klasse sehr erfolgreich unterwegs, 

der derzeitige 2. Tabellenplatz ist super, mit etwas Glück 

wäre uns auch noch eine Überraschung gelungen. Die 

Reservemannschaft muss immer wieder zahlreiche Aus-

fälle verkraften, im Mittelfeld der Tabelle beweisen die 

Spieler aber ihr großartiges Durchhaltevermögen.  

 

Jugendarbeit: 

Unsere Jugendbetreuer leisten Enormes und die Jugend-

spieler sind eifrig an der Sache. Die U15 ist toll unter-

wegs, U12 u. U11 zeigen ihre sportlichen Talente jedes 

Spiel. Und die „Minis“ (U7/8) halten die 4-5 Betreuer 

ständig in Schwung, sodass wir zuversichtlich sind, dass 

dieser Elan weiter anhält.   

 

Wir wünschen allen schöne Ferien und einen er-

holsamen Urlaub. Einen herzlichen Dank an alle 

Fans für die Unterstützung – bis zur nächsten Sai-

son, wenn das erste Heimspiel mit neuen interes-

santen Gegnern wieder ansteht. 

Euer Obmann Martin Nagl 

 

Jugendverein der Stadtgemeinde Raabs/Thaya 

FOREVER YOUNG 2015 

Am Samstag, den 1. August 2015, 

veranstalten der Jugendverein 

Raabs und die Stadtgemeinde 

Raabs/Thaya das Jugendfest 

„FOREVER YOUNG 2015“ am Ten-

nisplatzareal. Zu Beginn des Festes 

findet die alljährliche Jungbürger-

feier statt. 

 

Anschließend:  

• PARTY mit Seidlbar, Mixgetränkebar, Shotteria und 

Cocktailbar am Areal der Tennishalle Raabs/Thaya  

• RIVA Elegance, DJ L@Vijana, sorgen für Stimmung 

• wetterfest (Zeltlandschaft)  

• Visuals, Flirtspiel, ... 

• siehe facebook: “FOREVER YOUNG 2015”  

WIR FREUEN UNS WIEDER AUF ZAHLREICHE 

BESUCHER BEIM FOREVER YOUNG 2015!!! 

 

Waldfest 2015 

Am 31. Mai 2015 betrieb der Jugendverein eine Fla-

scherlbar beim Waldfest.  
 

Jugendhaus Olymp 

Das Jugendvereinshaus "Olymp" wird weiter sehr stark 

genützt. Nun kann auch der wunderschöne Garten inner-

halb der Stadtmauer für gemeinsame Grillabende und Ak-

tivitäten genutzt werden. 

Der Jugendverein freut sich immer über neue Mitglieder. 

Anmeldung zum Jugendverein in der Raiba Raabs. Neu-

igkeiten werden laufend im FACEBOOK bei der Gruppe 

„Jugendverein der Stadtgemeinde Raabs/Thaya“ unter 

http://www.facebook.com/groups/jugendvereinraabs/ 

veröffentlicht. 

 

Wir sind für Eure Anregungen und Anliegen da: 

StR Margit Auer, 0664/86 32 001, 

margit.auer64@gmail.com 

Mario Dollensky, 0664/63 01 919, 

mario.dollensky@gmx.at 

 

Verein „Unser Lindenhof“ 

KULTURPROGRAMM 

2015 

Ausstellung Neue Mittelschule Raabs: „Grenzen 

überwinden – Grenzen tolerieren“ 

Vernissage: Mi, 10.06.2015, 19 Uhr in der Galerie im 

Lindenhof in Oberndorf bei Raabs 

Ausstellungszeitraum: 11.06.-21.06.2015 

Ausstellung Halja Ertel: „10 Jahre Malerei“ 

Vernissage: Fr, 03.07.2015, 19 Uhr in der Galerie im 

Lindenhof in Oberndorf bei Raabs 

Ausstellungszeitraum: 04.07.-26.07.2015 

„Around the world – eine Waldviertlerin bereist 

die Welt“ von Mag. Veronika Kreuzwieser 

Do, 09. Juli 2015, 19.30 Uhr im Schüttkasten Lindenhof 

Ausstellung NÖ-Art: „Don’t Touch!  

Berühren gestattet?“ 

Vernissage; Fr, 21.08.2015, 19 Uhr in der Galerie im 

Lindenhof in Oberndorf bei Raabs 

Ausstellungszeitraum: 22.08.-13.09.2015 

„Frauenkompott“ – Ausgekochtes Musikkabarett 

aus dem Weinviertel 

Sa, 17.10.2015, 19.30 Uhr im Schüttkasten im Linden-

hof in Oberndorf bei Raabs 

http://www.facebook.com/groups/jugendvereinraabs/
mailto:margit.auer64@gmail.com
file:///C:/Users/slaine/Desktop/mario.dollensky@gmx.at
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Musikschule Thayatal 

Generalversammlung 

Am 23. März 2015 fand die alljährliche Generalver-

sammlung der Musikschule Thayatal im großen Sit-

zungssaal im Gemeindeamt Raabs statt.  

 

Obmann Bgm. Mag. Rudolf Mayer würdigte in seinen Be-

grüßungsworten die hervorragende Zusammenarbeit der 

Mitgliedsgemeinden Drosendorf-Zissersdorf, Geras, Ja-

pons, Langau, Ludweis-Aigen und Raabs. Er bedankte 

sich bei MSL Michael Treadaway für dessen gewissen-

hafte Führungsarbeit und sprach den Lehrkräften an die-

ser Stelle seine Anerkennung für deren Arbeit aus. Bür-

germeister Franz Linsbauer hob die Wichtigkeit und be-

sondere Verlässlichkeit des Kassiers StA.-Dir. Herbert 

Hauer hervor. 

Nach der Gemeinderatswahl 2015 stand die Neuwahl 

des Obmannes und der Vereinsfunktionäre der Musik-

schule Thayatal als wichtiger Punkt auf der Tagesord-

nung. Der wiedergewählte Obmann Bgm. Mag. Rudolf 

Mayer stellte die Vorschläge für den Vorstand, die Rech-

nungsprüfer und das Schiedsgericht vor. Die Wahlvor-

schläge wurden einstimmig (per Handzeichen) ange-

nommen.  

Nach erfolgter Kassaprüfung und dem Bericht des Prü-

fungsausschusses wurde im Anschluss an die Entlastung 

des Kassiers beim Rechnungsabschluss 2014 Einstim-

migkeit festgehalten. Ebenfalls einstimmig angenommen 

wurde der Voranschlag für 2015. Durch den Austritt von 

ML Harald Schuh – dieser ist seit Semesterwechsel Mu-

sikschulleiter der W.A. Mozart Musikschule Horn – und 

Aufnahme von ML Andreas Trauner kam es bei den 

Dienstverträgen zu kleineren Veränderungen.  

Danach erfolgte der Bericht des MSL Michael Treadaway. 

Dieser lobte das Engagement des Lehrerteams und hielt 

eine Rückschau auf die Veranstaltungen des Winterse-

mesters. Hervorzuheben war diesbezüglich unter ande-

rem die überaus erfolgreiche Teilnahme sowohl der Mu-

sikschüler als auch der Lehrkräfte beim Bläserkammer-

musikwettbewerb in Irnfritz. Bei 14 von 30 angetretenen 

Ensembles wirkten bei dieser Veranstaltung der BAG 

Horn/Waidhofen Lehrer der MS Thayatal aktiv als Musi-

ker oder als Betreuer von Ensembles mit. Weiters wür-

digte Michael Treadaway die Zielstrebigkeit des Schülers 

Mathias Möth aus Langau, der das Jungmusikerleis-

tungsabzeichen in Gold auf der Posaune ablegte und den 

Eifer der Schülerin Anna Messmann aus Langau, die das 

JMLA in Silber auf dem Fagott mit ausgezeichnetem Er-

folg erreicht hat. Neun Schüler der MS Thayatal sind 

beim Landeswettbewerb prima la musica angetreten. 

Angelika Piffl (Waldhorn) aus Rossa und Mathias Noth-

müller (Schlagwerk) aus Oberndorf bei Raabs erspielten 

einen 1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme am Bun-

deswettbewerb in Eisenstadt Ende Mai.  

In einer Vorschau auf künftige Veranstaltungen wurde u. 

a. die diesjährige Gestaltung des „Tag der Musikschulen“ 

vorgestellt. Die Militärmusik NÖ hat am 05.05. einen 

Workshop im JUFA Raabs abgehalten. Die vier Schüler-

orchester Aigen, Langau, Raabs und Zissersdorf haben 

gemeinsam mit der MilMusik unter dem Dirigat von Ma-

jor Mag. Adolf Obendrauf musiziert. In der Zeit von 5.5. 

bis 19.5. werden die Lehrkräfte der MS in den Pflicht-

schulen und Kindergärten Instrumente vorstellen und 

die Kinder können versuchen, diesen unter fachkundiger 

Anleitung Töne zu entlocken. Weiters wurde die Teil-

nahme des Schülerorchesters Raabs unter der Ltg. von 

Helmut Pöckl am – für ganz NÖ ausgeschriebenen – Ju-

gendorchesterwettbewerb in Rabenstein/Pielach mit 

Stolz angekündigt. Sowohl die wieder– als auch neuge-

wählten Funktionäre erfreuten sich an den herausragen-

den Erfolgen der Musikschüler und an der Vielfalt zahl-

reicher Veranstaltungen.  

 

Jugend-Blasorchester-Wettbewerb 

Am 25. und 26. 

April fand in Ra-

benstein an der 

Pielach die Lan-

desvorausschei-

dung zum 7. 

Österreichi-

schen Jugend-

Blasorchester-

Wettbewerb 

statt. In der 

Stufe BJ (max. 

Durchschnittsalter 14 Jahre) stellten sich 11 Orchester 

aus ganz NÖ der Herausforderung. Unter der Leitung 

von Helmut Pöckl erreichte das Schülerorchester Raabs 

(MS Thayatal) mit dem Pflichtstück „Memories of the 

Prairie“ von Johann Pausackerl und dem Selbstwahlstück 

„Bolero Nocturno“ von Luigi Di Ghisallo 86,17 Punkte 

und belegte damit den 2. Platz. 

 

Workshop Militärmusik NÖ 

Am 8. Mai 2015 fand der diesjährige Tag der Musikschu-

len statt. 128 Musikschulen öffneten ihre Pforten und 

hatten die Möglichkeit, sich mit vielfältigem Programm 

einer breiten Öffentlichkeit zu präsentieren. Die Musik-

schule Thayatal lud im Zeitraum von 5.5. bis 19.5. zu 

zahlreichen Veranstaltungen in den sechs Mitgliedsge-

meinden Drosendorf-Zissersdorf, Geras, Japons, 

Langau, Ludweis-Aigen und Raabs/Th. ein. Auftaktver-

anstaltung war ein Workshop der Militärmusik NÖ am 5. 

Mai. Insgesamt kamen 350 Schüler der umliegenden 

Pflichtschulen mit ihren Lehrern und Direktoren ins JUFA 
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Waldviertel nach Raabs. Dieses Projekt wurde von der 

Musikschule Thayatal initiiert und gemeinsam mit den 

Schulen und der Stadtgemeinde Raabs umgesetzt. Der 

Obmann der Musikschule Thayatal, Bgm. Mag. Rudolf 

Mayer, nahm in seinen Willkommensworten auch Bgm. 

Josef Spiegl (Drosendorf/Zissersdorf), Bgm. Karl Braun-

steiner (Japons), Bgm. Helmut Schuecker (Ludweis-Ai-

gen) und GR Elke Ensfelder (Langau) freudig in Emp-

fang.  

 

Nach einleitenden Begrüßungsworten von Musikschullei-

ter Michael Treadaway führte Militärkapellmeister Major 

Mag. Adolf Obendrauf auf mitreißende Art durch das 

Programm und konnte die eingeladenen Schüler von An-

fang an für die Blasmusik begeistern. Auf diese Weise 

lernten die Schüler die einzelnen Instrumente, verschie-

dene Ensemblezusammenstellungen, wie Big Band For-

mation und Dixie-Orchester sowie das ganze Orchester 

im Gesamtklang kennen. Beim Radetzky-Marsch waren 

die Schüler aufgefordert, erste Dirigierversuche zu wa-

gen. Den Höhepunkt der Veranstaltung bildete das ge-

meinsame Musizieren der Militärmusik NÖ mit den 80 

Schülern der vier Schülerorchester Aigen, Langau, Zis-

sersdorf und Raabs/Thaya. Insgesamt standen somit 

120 Musiker auf der Bühne, die „Hang on Sloopy“ und 

die „Ho-Ruck-Bum–Polka“ zum Besten gaben. Der Schü-

lerchor und alle Pflichtschüler performten unter der Lei-

tung von Katharina Tschakert die Vokalstimme zum offi-

ziell letzten Stück „Siyahamba“.  

Bei den Zugaben der MilMusik konnten sich die Besucher 

noch einmal von der hohen musikalischen Qualität die-

ses Spitzenorchesters überzeugen. Angesichts der Be-

geisterung der Jugend, sollte der Nachwuchs für die Mu-

sikschule aus Sicht der Blasmusik gesichert sein.  

 

Klavierklassenabend 

Am 9. Mai fand um 18 Uhr in Oberndorf/Raabs der Kla-

vierklassenabend der Musikschule Thayatal statt. Die 

Schüler von Christoph Eberhardt boten ein buntes Pro-

gramm, gespickt mit Stücken von 1700 bis heute. Be-

sonders anspruchsvolle Werke wurden von den drei 

Prüflingen zum Besten gegeben, die im Juni ihre Über-

tritts- bzw. Abschlussprüfung spielen werden.  

Zur Eröffnung des Abends brachten die Geschwister 

Nothmüller sehr musikalisch das Thema von Peter aus 

Prokofievs "Peter und der Wolf" zu Gehör. Im Anschluss 

zeigten die noch jungen PianistInnen Lea Hummel, Car-

men Bock, Moritz Kaufmann, Noah Jaszy und Flora So-

phie Rabl ihr besonderes Können (mit Stücken, wie einer 

fein gestalteten Gavotte von Mozart oder einem elegant 

gespielten lyrischen Walzer von Kabalewski).  

Andrea Nothmüller gab Schumanns "Wilden Reiter" in 

einem beeindruckenden Tempo zum Besten, um gleich 

darauf mit dem Traditional "Greensleeves" zu bezau-

bern. Judith Hamrle spielte "Fiesta", ein Stück mit la-

teinamerikanischen Rhythmen, während Christina Cerny 

mit "Cloud Atlas" aus dem gleichnamigen Film aufzeigte. 

Tschaikowskis "Neapolitanisches Lied" wurde von Ange-

lika Piffl sehr geschickt und witzig interpretiert.  

Christina Hummel präsentierte äußerst feinfühlig und 

souverän eine Sonatine von Kuhlau, die Teil ihres Pro-

gramms für die 1. Übertrittsprüfung (Bronze) ist. Da-

nach folgte Mathias Nothmüller, der Gershwins erstes 

Prelude virtuos und feurig vortrug.  

Das Klavierduo Theresa Hartl und Victoria Mayrhofer 

zeigte allerlei musikalische Stimmungsbilder im ungari-

schen Tanz Nr. 16 von Brahms, bevor Theresa Hartl, die 

die 2. Übertrittsprüfung (Silber) absolvieren will, ein 

Präludium von Bach und eine Mazurka von Chopin vor-

spielte. Zuletzt trat Dominik Mayrhofer auf, der im Juni 

seine Abschlussprüfung (Gold) bestreiten wird. Zuerst 

präsentierte er trotz der hohen Schwierigkeit sehr ein-

fühlsam und musikalisch ein "Etude-tableaux" (dt. "Etü-

den-Bild") von Rachmaninoff. Danach folgte Beethovens 

berühmte Sonate "Pathetique" op. 13, welche dem Pia-

nisten ob ihrer Länge, Schwierigkeit und charakterlichen 

Unterschiede alles abverlangte. Dominik Mayrhofer 

meisterte diese Aufgabe mit Bravour und erntete, so wie 

alle anderen Pianisten, großen Applaus vom Publikum.  

 

 

Abschlussklassenabend Schlagwerkregister 

Am 21.05.2015 fand der Abschlussklassenabend des 

Schlagwerkregisters statt.  

Schüler von Michael Treadaway und Christoph Drasko-

vits überzeugten mit ihrem Können sowohl solistisch als 

auch in Ensembles. Besonders aufregend war die Veran-

staltung für Michael Hartl und Philip Strohmer, die seit 

September in die Musikschule gehen und an diesem 

Abend ihren erst zweiten Bühnenauftritt hervorragend 

meisterten. Tobias Fichtner und Moritz Rabl nützten die 

Gelegenheit, um Stücke zur Erlangung des Bronzenen 

Jungmusikerleistungsabzeichens öffentlich vorzutragen.  
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Ein fünfköpfiges Schlagwerker-Ensemble performte „Die 

Eisenbahn“ auf der Kleinen Trommel und brachte „Rock 

Me To Sleep“, einem zeitgenössischen Arrangement von 

„Guten Abend, Gut Nacht“, am Vibraphon, den Röhren-

glocken, dem Glockenspiel, der Kleinen und Großen 

Trommel sowie am Standbecken zu Gehör.  

Den Abschluss gestaltete Mathias Nothmüller, der die 

Musikschule Thayatal beim Bundeswettbewerb prima la 

musica in Eisenstadt vertreten hat und dabei den 2. 

Preis erhielt. Einmal mehr begeisterte er die aufmerksa-

men Zuhörer mit seinem sehr anspruchsvollen Pro-

gramm.  

 

 

Bundeswettbewerb „prima la musica“ 

 
Von 21. bis 27. Mai fand in der burgenländischen Landes-
hauptstadt Eisenstadt der Bundeswettbewerb „prima la 
musica“ statt. Dabei stellten sich Musikschüler aus ganz 
Österreich auf ihrem Instrument, in unterschiedlichen Al-
terskategorien, ein erneutes Mal, einer fachkundigen 
Jury. Von der Musikschule Thayatal nahmen Angelika 
Piffl und Mathias Nothmüller teil. 
Mit den Stücken „Voiles“ von Pascal Proust, mit dem „3. 
Satz Allegro aus der Sonate Nr. 1“ von Johann Christopf 
Peputsch und mit der „Legende rustique“ von Marcel 
Boucard konnte Angelika aus Rossa mit ihrem Waldhorn 
die Jury neuerlich überzeugen und erhielt für ihre Darbie-
tungen einen 1. Preis mit Auszeichnung zuerkannt. Hohe 
Musikalität, Fleiß und Ausdauer sowie starke Nerven sind 
die Grundvoraussetzung dafür, um einen derartigen Er-
folg bereits in so jungen Jahren zu erreichen. Mit hervor-
ragendem musikalischen Feingefühl wurde Angelika von 
Mag. Christoph Eberhardt auf dem Klavier durch den 
Wettbewerb begleitet. 
Am Schlagwerk wurde die Musikschule Thayatal von Ma-
thias Nothmüller aus Oberndorf in der Alterskategorie 2 
vertreten. Nach einer Weiterleitung vom Landeswettbe-
werb in St. Pölten konnte das Nachwuchstalent auch in 

Eisenstadt punkten. Aufgrund einer intensiven und ar-
beitsreichen Vorbereitung mit seinem Lehrer Christoph 
Draskovits, während des laufenden Schuljahres, begeis-
terte der Musikschüler am Mittwoch den 27. Mai mit vier 
Stücken – unter anderem mit „The Whistler“ von G.H. 
Green oder „Stamina“ von Mitch Markovich – die Fach-
jury. Begleitet wurde er dabei am Klavier von seinem Kla-
vierlehrer und Korrepetitor Mag. Christoph Eberhardt.  

 

Anmeldungen für das Schuljahr 2015/2016 werden 
ab sofort bis Fr, 26.06.2015 entgegengenommen!  

Anmeldeformulare unter www.raabs-thaya.gv.at oder 
beim Musikschulleiter erhältlich. 

Kontakt Musikschule 
3820 Raabs an der Thaya, Hauptstraße 25, Fax: 

02846/365-21 
Musikschulleiter Michael Treadaway, 0650/36 28 369, 

miltry@aon.at 

 

Der Pensionistenverband Ortsgruppe 

Raabs/Thaya informiert 

Am 11.04.2015 fand der Besuch des Bezirks-Frühlings-

balls in Vitis mit 14 Pensionisten statt. Am 04.05.2015 

besuchten 32 Pensionisten die NÖ Landesaustellung in 

Frankenfels und anschließend fand die Weiterfahrt mit 

der Mariazellerbahn nach Wienerbruck statt. Nachmit-

tags ging es nach Obergrafendorf zur Fa. Styx Kosmetik. 

Der Abschluss war ein Besuch eines Heurigen in Mör-

tersdorf.  

Am 08.05.2015 war der Muttertagskaffee im Clublokal 

gut besucht. 34 Pensionisten unterhielten sich bei 

selbstgebackenen Kuchen und Getränken bestens. Für 

alle Frauen gab es vom Vorsitzende Rosen. Der Vorsit-

zende konnte auch die Gemeinderäte Wolfgang Trimmel 

und Manfred Kloiber begrüßen.  

 
 

Vorschau:  

Einladung von der Ortsgruppe Waldkirchen zum bunten 

Nachmittag bei Grill am 18. Juli 2015, ab 14 Uhr im 

FF Haus Gilgenberg 

25. Juli 2015: Pensionistenheuriger im Lindenhof 

Jeden Donnerstag Kegeln im JUFA Raabs, ab 14 Uhr! 

Für die Fahrt zum Kabarett „Gans narrisch Guat“ in 

Pamhagen mit Ganslessen am 14.11.2015 sind noch 

einige Plätze frei. Anmeldung bei Gerhard Frischauf 

02846/7560 (auch auf Anrufbeantworter sprechen). 
 

Meine Mitarbeiter und ich wünschen  

einen schönen Sommer! 
 

Für den Pensionistenverband 

Gerhard Frischauf 

(Vorsitzender e.h.) 

http://www.raabs-thaya.gv.at/
mailto:miltry@aon.at
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FJ Raabs – Post von Hansrudi 

Von: Hansrudi [Hansrudi@FF-Raabs.at] 

Gesendet: Juni 2015 
An: Bgm. Mag. Rudolf Mayer [bgm@raabs-thaya.gv.at] 
Betreff: Post von Hansrudi 
 

Hallo Herr Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer! 
 

Seit meinem letzten E-Mail an dich absolvierten wir im 

Feuerwehrhaus Großau den Wissenstest. Normalerweise 

sind da nur die FJ Gruppen des Bezirkes Waidhofen da-

bei, aber diesmal hatten wir gleich zwei Gästegruppen. 

Die FJ Drosendorf und die FJ Kirchberg an der Pielach. 

Die Drosendorfer sind ja quasi Nachbarn, aber die Kirch-

berger aus dem Bezirk St.Pölten waren „sieben Viertel-

stunden“ unterwegs zu uns. Auch wenn sie ein wenig 

anders mit der Uhr umgehen, geschafft haben alle ihr 

Abzeichen in den jeweiligen Stufen. Das Wetter hat auch 

super gepasst und so war der Wissenstest insgesamt ein 

netter Event. Wir suchen übrigens immer jemanden, der 

uns im März jeden Jahres aufnimmt, damit wir unsere 

Abzeichen absolvieren können, und so viel Platz brau-

chen wir auch nicht wie wir in Großau gesehen haben. 

Aber jetzt zu einem sehr erfreulichen Ereignis. Am 

9. Mai schickten wir vier unserer Jungflorianis nach Tulln 

zum Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold. So 

lange der Name auch ist, so lange und so intensiv ist 

auch die Vorbereitung. Die Themenbereiche gehen von  

Übungen Brandeinsatz, Übungen technischer Einsatz, 

Aufgaben/Übungen Erste Hilfe, Aufgaben Planspiel “Die 

Gruppe im Einsatz“, bis zur theoretischen Prüfung aus 

dem Fragenkatalog. 

Aufgeteilt auf 13 Einzelstationen wurde praktisches als 

auch theoretisches Wissen abgeprüft. Das "Goldene" der 

Jugend, man könnte sagen die „Lehrabschlussprüfung“, 

steht damit der "Feuerwehrmatura", dem Goldenen der 

Aktiven, das parallel am gleichen Tag stattfand, um 

nichts nach. Alle Kids erreichten das Bewerbsziel und 

dürfen nun ihre Goldene mit Stolz tragen. 

Übrigens ist es erlaubt, dieses Leistungsabzeichen auch 

im Aktivstand zu tragen! 

Unsere Goldjungs sind: Florian Köck, Lukas Hiesel, Mi-

chael Lindner, Stefan Gererstorfer.  

Herzliche Gratulation! 

 

Die letzte Action zeigten wir am Waldfest in der „Zwickl-

kurve“. Neben unserem Infostand, der ausgiebig genutzt 

wurde, präsentierten wir unser Können in den Bereichen 

„Technischer Feuerwehreinsatz“ und „Erste Hilfe“ im 

Rahmen einer Schauübung den Zusehern.  

Der Höhepunkt in diesem Jahr steht auch bald an. Die 

Bezirksbewerbe der FJ beim JUFA am 13. Juni nachmit-

tags. Das wird ein toller Event, ich freue mich schon 

wenn wir viele Zuseher haben und um die begehrten Po-

kale kämpfen. 
 

Bis bald. 

Dein Hansrudi 
 

Hansrudi, Maskottchen FJ Raabs 

mail: Hansrudi@FF-Raabs.at,  

web: www.facebook.at/FJ.Raabs 
 

 

Veranstaltungen in der Ruine Kollmitz  

- Generalversammlung: Sa. 27. Juni 16.00 Uhr,  

Anmeldung erbeten: 0664 4615881 Frau Rieder 

- Ruinen-Heuriger, Sa. 25. Juli, 19.00 Uhr,  

Anmeldung erbeten bei Frau Rieder. 

- Raabser Kinder-Ferienspiel, Mi. 12. August, 14.00 

Uhr, Anmeldung im Gemeindeamt 

- Sonntagsführungen: 21.06., 19.07., 16.08, 20.09, 

jeweils um 14.00 Uhr, nur bei Schönwetter. 

 

Öffnungszeiten der Jausenstation:  

Mai bis Mitte Oktober 10.00 – 17.00 Uhr, im Juli und Au-

gust bis 18.00 Uhr, nur bei Schönwetter.  

Gruppen Voranmeldung unter 0664/46 15 881 (Jausen-

station Martina Rieder) 

 

Eintritt Ruine: Erwachsene € 2, Kinder ab 6 Jahre € 1, 

Familien € 5 

NÖ Card Inhaber und Kinder unter 6 Jahre gratis. 

 

Führungen: Erwachsene € 2, Kinder ab 6 Jahre € 1, ab 

15 Personen gegen Voranmeldung: 0664/86 32 001 bei 

Obfrau Margit Auer oder E-Mail: verein@kollmitz.at.  

 

 

 

Ahoj! Mluvíte česky? Servus/Hallo! Spre-

chen Sie Tschechisch? 

SOMMERZEIT– ZEIT FÜR IHREN GARTEN 

(LETNÍ ČAS– ČAS PRO VAŠI ZAHRADU) 
 

Im Sommer gibt es viel zu tun für den Gärtner – 

zahrádkáři. Die Beete – záhony, Bäume – stromy 

und Sträucher – keře in ihren Gärten – zahrady 

brauchen Pflege. Dafür werden Gartengeräte und 

Werkzeuge benötigt.  

Das Werkzeug nennt man im Tschechischen nářadí oder 

náčiní. Ebenso gebräuchlich aber ist das Umgangswort 

vercajk, dessen Ursprung wir hier sicher nicht erklären  

mailto:Hansrudi@FF-Raabs.at
http://www.facebook.at/FJ.Raabs
mailto:verein@kollmitz.at
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müssen. Um den Erdboden zu bearbeiten oder umzugra-

ben - rýt und zu lockern – kypřit, braucht der Gärtner 

einen Spaten – rýč.  

Des Weiteren nutzt man zur Bodenbearbeitung auch 

eine Hacke - motyka. Nicht nur im Garten, sondern 

auch bei Bauarbeiten arbeitet man mit einer Schaufel – 

lopata und einer Spitzhacke – krumpáč. Um gut zu 

funktionieren, muss der Spaten geschärft beziehungs-

weise geschliffen werden – nabrousit. Das gilt auch für 

die Scheren – nůžky und die Säge – pila, aber ebenso 

für das Mähwerkzeug wie Sense – kosa und Sichel – 

srp sowie für den Rasenmäher – sekačka.  

Das Gerät, das zum Zusammenrechen von lockerem Ma-

terial oder zum Bearbeiten des Bodens dient, ist der Re-

chen – hrábě. Ein landwirtschaftliches Werkzeug, das 

hauptsächlich zum Aufnehmen und kurzzeitigen Trans-

port von Mist und Einstreu verwendet 

wird, ist die Mistgabel – vidle. Zum 

Transport von Erde, Gras und weiterem 

Material dient eine Scheibtruhe, man 

nennt sie im Tschechischen ein Rädchen – kolečko.  

Und natürlich muss alles, was wächst, auch gegossen 

werden – zalévat. Für diese Gartenarbeit nutzt man 

entweder einen Schlauch – hadice oder eine Kanne – 

konev.  

 

(adaptiert von www.radio.cz/de/rubrikenarchiv/gesagt) 

 

Besonderheiten der tschechischen Aussprache: 

Die Betonung erfolgt im Tschechischen stets auf der ers-

ten Silbe. Vokale ohne Schrägstrich sind kurz auszuspre-

chen. 

 á – aa, č – tsch, dě – dje, é – ee, ě – je, š – sch, t’ – tj, 

ý – ii, í – ii, z – s, c –ts, ň – nj, ů – uu, ř – r+sch, ž - sch 

Wir wünschen einen schönen Sommer im Garten – 

Hezké léto na zahradě! 
 

die Raabser Lerngruppe Tschechisch mit Svaťa Jánský  

(Andrea Gratzl, Ulrike Gutkas, Christine Helmstedt, Bar-

bara Kraus, Erich Kerschbaumer, Gertraud und Helmut 

Leeb, Herbert Markwitz, Engelbert Pöcksteiner, Ingrid 

und Peter Rieger, Georg und Monika Steininger, Vero-

nika Schmidt, Peter Werle) 

 

Neue NÖ Mittelschule 

Unser nunmehr drittes Jahr als Neue 

NÖ Mittelschule neigt sich dem Ende 

zu. Dank unseres engagierten Lehrer-

teams war das Schuljahr 2014/2015 

ein sehr ereignis- und erlebnisreiches 

Schuljahr, in dem den Kindern nicht nur ein zeitgemäßer 

Unterricht, sondern auch sehr viele Angebote in außer-

schulischen Bereichen geboten wurden. Verstärkt wird 

unser Team von drei LehrerInnen aus der HAK Waidh-

ofen/Thaya. 

 

Neuer Schulinnenhof 

Unter den zahlreichen großen 

Aktionen und Projekten, die an 

unserer Schule heuer wieder 

stattfanden, seien an dieser 

Stelle nur einige genannt.  

So wurde der Schulinnenhof 

im Unterrichtsfach „Biologie ak-

tiv“ von den Kindern der 3K mit 

großer Begeisterung gestaltet. 

Die Burschen bauten eine zwei-

stöckige Hasenvilla, es wurden 

eine Kräuterpyramide und ein 

Hochbeet angefertigt, die Erdbeerdachrinnen laden zum 

Naschen  und die Pallettenmöbel, angefertigt von den 

Knaben der 4. Klasse, zum Verweilen ein.  

Als fächer- und jahrgangsübergreifendes Projekt in die-

sem Schuljahr gab es das Projekt „MÜLLECOOL“, mit 

dem wir auch den VCÖ Projektwettbewerb 2014/15 ge-

winnen konnten. Ziel war es dieses Mal, mit einem äu-

ßerst kreativen Ansatz die Themen Müll, Recycling und 

Upcycling zu beleuchten.  

Im Zuge der Eröffnung unseres Schulinnenhofes wurde 

unsere „Sagenwanderung im mystischen Thayatal“ 

vorgestellt. Nicht nur, dass ausgebildete Sagenguides 

(SchülerInnen der NMS) für eine Wanderung gebucht 

werden können, es liegt auch 

ein Sagenheft auf, Hörbücher 

wurden produziert und, wenn 

kein „Live-Sagenguide“ zur Ver-

fügung steht, besteht die Mög-

lichkeit, sich Audioguides aus-

zuborgen, oder die Geschichten 

über eine App downzuloaden. 

So trägt die Schule ein wenig zur Hebung des sanften 

Tourismus in der Region bei. 

Natürlich nahmen wir auch heuer wieder an der Englisch-

Olympiade teil, die wir sogar ausrichteten. Der Pangea-

Mathematikwettbewerb, die Mathematik-Olympiade, der 

Raiba-Zeichenwettbewerb, das Raiba-Bewerbungstrai-

ning, ÖAMTC-Fahrtraining, die Teilnahme am Trinkpass-

Wettbewerb, die Gestaltung von Messen, Firmungen und 

die Umrahmungen von Festen mit unserem Dramaclub 

und dem Schulspontanchor, das Besuchen und Veranstal-

ten von Ausstellungen – all das sei nur nebenbei erwähnt.  

Auch im sportlichen Bereich haben wir Erfolge zu verbu-

chen, so spielen wir im Tennisschulcup in der „oberen 

Liga“ mit und wurden im Waldviertel zum Angstgegner! 

Alle Unternehmungen, ob Exkursion, Lehrausgänge, Vor-

träge oder Theater- und Konzertbesuche, Generationen-

treffen oder Vorlesen im Kindergarten, bereiten unsere 

Kinder auf die Zukunft vor. Außerschulisches, vernetztes 

und flexibles Denken wird gefordert und gefördert. 

Wir wünschen einen schönen  
und erholsamen Sommer! 

 

http://www.radio.cz/de/rubrikenarchiv/gesagt
http://browse.dict.cc/tschechisch-deutsch/Dobrou+chu%C5%A5.html
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Sozialstation Raabs-Karlstein 
Einsatzleiterin DGKS Ingeborg Fröhlich 

3820 Raabs/Thaya, Hauptstraße 29 
Handy 0676/838 44 214, Tel./Fax 02846/7507 

Sprechstunde: Montag und Donnerstag 9 – 11 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
bup.raabs@stpoelten.caritas.at 

Wenn Sie bei Krankheit oder im Alter Betreuung und Pflege brauchen: 
Wir unterstützen Sie gerne 

- bei der Krankenpflege 
- im Haushalt 
- beim Pflegegeld-Antrag 

Wir besorgen Pflegbehelfsmittel 
- beraten Angehörige      
- vermitteln Physiotherapie Besuchs-

dienst, „Essen auf Rädern“,… 
- installieren ein Notruftelefon 

Die Mitarbeiterinnen der Caritas Sozialstation Raabs-Karlstein, unter der Leitung von Frau DGKS Ingeborg 
Fröhlich, konnten im Jahr 2014 im Rahmen der Hauskrankenpflege und Heimhilfe 97 Personen gut betreuen 
und unterstützen. Ein kompetentes Team von 4 Dipl. Gesundheits- und Krankenschwestern (DGKS),               8 
Alten-/Pflegehelferinnen und 5 Heimhelferinnen  leistete dafür 13.495 Einsatzstunden und legte rund 150.000 
Kilometer zurück. 
Diese Leistung von bestmöglicher Pflege und Betreuung braucht auch eine gute Zusammenarbeit mit Ärzten, 
Gemeinden, Pfarren, Angehörigen sowie den Landeskliniken, welche hier in Raabs/Thaya sehr gut funktio-
niert. Dafür ein herzliches DANKESCHÖN an ALLE! 

Den Mitgliedern der Arbeitsgemeinschaft – OSR Walfrieda Zehetbauer, MR 
Dr. Karlheinz Schmidt, Josef Braith, Pfarrer in Ruhe KR Josef Seidl, OSR 
Otto Rudroff, OSR Ernestine Hofbauer, Waltraud Chadim und Franz 
Schmied – wurde für ihre 20-jährige Tätigkeit mit einer Dankesurkunde ge-
dankt. Herr Franz Schmied schied auf eigenen Wunsch aus, und erhielt für 
seine langjährige Mitarbeit in der Caritas im Rahmen der Arbeitsgemein-
schaft das Caritas-Ehrenzeichen in Silber verliehen. 
An dieser Stelle auch ein herzliches Dankesschön allen ehrenamtlichen Mit-
arbeiterInnen der Arbeitsgemeinschaft, die immer wieder wertvolle Dienste 
für die Caritas Sozialstation Raabs-Karlstein leisten! 

Vorinformation: 
Am 20. September 2015 findet in der Stadtpfarrkirche Raabs wieder ein Gottesdienst für ältere, kranke und pfle-
gebedürftige Menschen statt.  
Dabei besteht auch die Möglichkeit, das Sakrament der Krankensalbung zu empfangen.  

Nach der Messfeier laden wir Sie zum Pfarrkaffee ein. 
 

                                  

mailto:bup.raabs@stpoelten.caritas.at
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Jubiläen Juli bis September 2015 

100. Ernestine Gartner, Raabs 

95. Rosa Möser, Raabs 

90. Maria Stallecker, Trabersdorf 

90. Maria Reisinger, Raabs 

90. Leopoldine Diem, Raabs 

85. Maria Holl, Raabs 

85. Aloisia Österreicher, Modsiedl 

85. Otto Paschinger, Raabs 

85. Franz Fischer, Raabs 

85. Herta Gruber, Mostbach 

85. Brigitte Pany, Raabs 

85. Franz Habesohn, Raabs  

80. Karl Rauch, Speisendorf 

80. Anneliese Steindl, Neuriegers 

80. Johann Ackerl, Unterpertholz 

80. Maria Macho, Raabs 

80. Walter Johann Huber, Großau 

80. Hilda Cibusch, Liebnitz 

80. Josef Wachter, Großau 

75. Alois Maier, Großau 

75. Josefine Raffetseder, Raabs 

75. Aloisia Zach, Wetzles 

75. Margarete Baumgartner, Raabs 

75. Alois Rieder, Oberndorf/W. 

75. Liselotte Hönig, Schaditz 

 

Goldene Hochzeit 

 Leopoldine und Herbert Köck,  

Unterpfaffendorf 

 Roselinde und Günter Brandl, Raabs 

 

Diamantene Hochzeit 

 Leopoldine und Josef Miffek,  

Kollmitzdörfl 

Herzliche Gratulation zur Ihrem Geburtstag bzw. Jubeltag seitens der Stadtgemeinde Raabs! 

Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht in der Gemeindezeitung angekündigt haben möchten, bitten wir Sie, dies bei  

Ines Slawik (02846/365-10) bis spätestens Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe zu melden. 

 
 

Veranstaltungen in der Gemeinde Raabs Juli – September 2015 

  JULI 2015  

Juli und  

August 
 

Themenbuffets, Schwammerlgerichte & Spezialitäten die 

der Sommer bringt 
Hotel Thaya 

Do 02.07. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 

Fr 03.07. 7.45 Uhr Schulschlussmesse Pfarrkirche Oberndorf 

Fr 03.07. 19 Uhr 

Vernissage: Ausstellung Ertel Halja „10 Jahre Malerei“ 

Ausstellungsdauer: 04.07.-26.07.2015, Sa 14-16 Uhr und 

So 10-12 und 14-16 Uhr 

Galerie Lindenhof  

Sa 04.07. 20 Uhr 
Sommerabendkonzert mit der Jugend- und Stadtkapelle 

Raabs 
Hauptplatz Raabs 

Sa 04.07. 18 Uhr 

Museumsfest „20 Jahre Museumsverein Weikertschlag“, 

bei Schlechtwetter in der Heinrich-Zach-Halle, ab 19 Uhr 

Eröffnung der Sonderausstellung 

Hauptplatz Weikertschlag 

Do 09.07. 19.30 Uhr „Around the world – eine Waldviertlerin bereist die Welt“ Schüttkasten Lindenhof 

Sa 11.07. ganztags Drachenbootrennen Raabs 

Sa 11.07. ab 17 Uhr Heuriger der FF Schaditz FF-Haus Schaditz 

Mi 15.07. 12 Uhr 

Sommertour 2015 ORF Niederösterreich: Wette „Mensch 

gegen Maschine – wer kann in 5 min den längeren Gang 

graben?“, alle sind herzlich eingeladen teilzunehmen 

Männerspielplatz Obern-

dorf/Weikertschlag 

Mi 15.07. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Raabs 

Sa 18.07. 14-20 Uhr Familien-Spiele-Fest Thayatal Vitalbad 

Sa 18.07. 20 Uhr Sommerabendkonzert Hauptplatz Raabs 

So 19.07. 14 Uhr öffentliche Sonntagsführung Ruine Kollmitz 

Mo 20.- 

Fr 24.07. 
9-17 Uhr 

Musical & English Camp und Streetstyle Dance & English 

Camp 
JUFA Raabs 

Fr 24.07. 18-22 Uhr Grillabend in Bad und Sauna bei jedem Wetter Thayatal Vitalbad 

Sa 25.07. 14 Uhr Pensionistenheuriger Lindenhof Oberndorf 

Sa 25.07. 20 Uhr Sommerabendkonzert mit der Stadtkapelle Raabs  Hauptplatz Raabs 

So 26.07. 10.30 Uhr Hubertusfeier Zemmendorf 

  AUGUST 2015  

Fr 31.07.- 

So 16.08. 
 

Birkenhofheuriger, Freitag ab 18 Uhr, Samstag, Sonntag 

und Feiertag ab 16 Uhr 

Birkenhofheuriger Gutkas, 

Speisendorf 

Sa 01.08. 8 Uhr Flohmarkt des Museumsvereins 
Heinrich-Zach-Halle  

Weikertschlag 

Sa 01.08. 16 Uhr Heuriger des ULTC Raika Raabs (Tennisclub) Areal Tennishalle 

Sa 01.08. 19.30 Uhr Jungbürgerfeier Areal Tennishalle 

Sa 01.08. 21 Uhr Forever Young 2015 Areal Tennishalle 
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Mo 03.08.- 

Fr 07.08. 
ganztags Junge Uni Waldviertel Raabs 

Do 06.08. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 

Fr 07.08. 17 Uhr Heinrich-Zach-Gedenkturnier des SV Weikertschlag Heinrich-Zach-Halle Weik. 

Sa 08.08. 17.30 Uhr 

Ausstellungseröffnung „10 Jahre Schüttkasten“, Rückblick 

und Vorschau und Sonderausstellung mit Vladimir Petrov-

Gladky, Ausstellungsdauer: 08.08.-09.09. 

Schüttkasten Primmersdorf 

Sa 08.08. 20 Uhr Sommerabendkonzert mit dem Blasorchester WT Hauptplatz Raabs 

Sa 08.08. 21 Uhr „American College Party“ mit DJ Tanja Roxx im Stadel Birkenhof in Speisendorf 

So 09.08. 8 Uhr Vereinsmeisterschaft SV Weikertschlag Heinrich-Zach-Halle Weik. 

Mo 10.08. ganztags Laurentiusmarkt Hauptplatz Raabs 

Mo 10.- 

Fr 14.08. 
9-17 Uhr  Erlebnissportwoche (Fr bis 15 Uhr) JUFA Raabs 

Fr 14.08./ 

Sa 15.08. 
 

Pfarrkirtag: Fr um 19 h Vorabendmesse in der Pfarrkirche, 

ab 20 h Tanz im Lindenhof mit der Tanzband „Focus“ 

Sa: Namenstagsfest der Pfarrkirche „Zu Maria Himmel-

fahrt am Berge“, um 9 h Festmesse in der Pfarrkirche, an-

schließend Frühschoppen im Pfarrhof 

Lindenhof Oberndorf 

Sa 15.08. 19 Uhr Fischerfest des Fischervereins Heinrich-Zach-Halle Weik. 

Sa 15.08. 14-20 Uhr Familien-Spiele-Fest Thayatal Vitalbad 

So 16.08. 14 Uhr öffentliche Sonntagsführung Ruine Kollmitz 

Mi 19.08. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Raabs 

Fr 21.08. 18-22 Uhr Grillabend in Bad und Sauna bei jedem Wetter Thayatal Vitalbad 

Fr 21.08. 19 Uhr 

Vernissage NÖ-Art: „Don´t Touch! Berühren gestattet?“ 

Ausstellungszeitraum: 22.08.-13.09.2015, Sa 14-16 Uhr 

und So 10-12 und 14-16 Uhr 

Galerie Lindenhof 

Fr 21.08. 

Sa 22.08. 

So 23.08. 

21 Uhr 

20.30 Uhr 

10 Uhr 

Bacardi-Party-Night 

Feuerwehrfest 

Frühschoppen mit Mittagstisch 

Schüttkasten Großau 

Sa 22.08. 20 Uhr  Sommerabendkonzert mit der Jugendkapelle Raabs Hauptplatz Raabs 

Sa 29.08. 17 Uhr FF-Heuriger der FF Oberndorf/Weikertschlag Heinrich-Zach-Halle Weik. 

Sa 29.08. 16 Uhr Dorfheuriger der Dorfjugend Oberndorf/Raabs Lindenhof 

  SEPTEMBER 2015  

Do 03.09. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 

Fr 04.09.- 

So 13.09. 
 

Birkenhofheuriger, Freitag ab 18 Uhr, Samstag, Sonntag 

und Feiertag ab 16 Uhr 

Birkenhofheuriger Gutkas, 

Speisendorf 

Sa 05.09. 13 Uhr 
„Rock den Stock“ – Jux- und Gaudeturnier des SV Wei-

kertschlag 

Heinrich-Zach-Halle  

Weikertschlag 

Sa 05.09.- 

So 04.10. 
 Steakwochen & Varianten vom Kürbis Hotel Thaya 

Mo 07.09. 7.45 Uhr Hl. Messe zu Schulbeginn Pfarrkirche Raabs 

Do 10.09. 19-22 Uhr Männerabend: Spezialaufgüsse für Männer Thayatal Vitalbad 

Sa 12.09. 17.30 Uhr 

Ausstellungseröffnung „Mensch und Erdenseele“ mit 

Winfried Schmelz & Tatjana Salomon, Ausstellungsdauer: 

12.09.-10.10. 

Schüttkasten Primmersdorf 

Sa 12.09. 19 Uhr Vorabendmesse mit anschließender Lichterprozession Pfarrkirche Raabs 

Mi 16.09. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Raabs 

Sa 19.09. 9 Uhr Firmung in der Pfarre Speisendorf Pfarrkirche Speisendorf 

Sa 19.09. ab 10 Uhr Charity Paintball mit anschließender After-Show-Party Männerspielplatz OD/W. 

Sa 19.09./ 

So 20.09. 
mittags Ganslkirtag, Hauptkirtag 

Gasthaus Pfabigan,  

Rabesreith 

So 20.09. 9.30 Uhr 
Caritas-Messe, anschließend Pfarrkaffee der Caritas Sozi-

alstation Raabs-Karlstein 
Cafeteria Lindenhof 

So 20.09. 14 Uhr öffentliche Sonntagsführung Ruine Kollmitz 

Do 24.09. 19-22 Uhr Ladies Night: Spezialaufgüsse für Damen Thayatal Vitalbad 
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Sa 26.09./ 

So 27.09. 
mittags Ganslkirtag, Nachkirtag 

Gasthaus Pfabigan  

Rabesreith 

So 27.09  NÖ-weiter Wandertag auf den "Tut gut!" Wanderwegen Raabs 

Mi 30.09. 19 Uhr 

„Das hl. Antlitz von Manoppello – Wohl dem Volk, das dich 

als König zu feiern weiß!“, Referentin Schwester Christine 

vom Kreuz OCDS aus Eggenburg 

Cafeteria Lindenhof 

Bitte um Bekanntgabe der Termine bei Frau Slawik unter 02846/365-10. 
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Ärztedienst Juli bis September 2015 

Der Bereitschaftsdienst zum Wochen-

ende gilt in der Zeit von 7 bis 19 Uhr. 

Alle Ärzte haben am Samstag bzw.  

Sonntag fixe Ordinationszeiten: 9-11 Uhr 

und 17-18 Uhr. 

In der übrigen Zeit ist der diensthabende 

Arzt über Handy erreichbar. Über 141 kön-

nen zusätzliche Informationen abgefragt 

werden. Den Nachtdienst von 19 bis 7 Uhr 

führt in gewohnter Weise NEF-Raabs durch 

– erreichbar über 141 bzw. bei Notfällen 

über 144.  

 

Ärzte und Ordinationszeiten 

Dr. Gradwohl  Ludweis-Aigen, Ludweis 63 02847/4200 Mo-Fr 7.30-10, Mo u. Do 16.30-18.30 

Dr. Köck  Groß Siegharts, Berggasse 16 02847/2451 Mo-Mi u. Fr 7-11, Mi 16-18 

Dr. Lang  Groß Siegharts, Waidhofner Str. 4 02847/2410 Mo, Mi, Fr 7.30-12, Do 7.30-11.30 u. 13-14 

Dr. Werle  Groß Siegharts, Hauptplatz 6 02847/3585 Mo, Do, Fr 8-11, Mo 15-17 (Kinder), Di 14-17 

Dr. Stechauner  Großau, Raabser Str. 5 02846/354 Di, Mi, Fr 7.30-11.30, Mo 15-19 

MR Dr. Schmidt Raabs, Hauptstr. 2B  02846/200 Mo, Do, Fr 8-12, Mi 14-18 

Bei Urlaub des Hausarztes stehen alle anderen Kollegen/innen als Vertreter zur Verfügung. 

 

Ärztliche Versorgung 

Die ärztliche Versorgung auf dem Land stellt in den nächsten Jahren ein großes Problem dar. Die Nachbesetzung der 

Ärzteplanstellen wird immer schwieriger. In den nächsten 5 Jahren werden 2/3 der praktischen Ärzte des Bezirkes in 

Pension gehen. Nachfolger können nur gefunden werden, wenn neue Rahmenbedingungen für diesen schweren Job 

geschaffen werden. Dazu zählt, dass der Wochenenddienst nicht alle 2 bis 3 Wochen geleistet werden muss. In unseren 

Gemeinden gibt es – wie kaum wo anders in NÖ – eine 24h-Rundumbereitschaft. Neben den Ordinationszeiten hat 

jeweils ein praktischer Arzt – FREIWILLIG – bis 19 Uhr Dienst. Für die Nachtstunden von 19 bis 7 Uhr steht NEF-Raabs 

zur Verfügung. Wir wollen diesen hohen Standard der Basismedizin halten und schon jetzt die Rahmenbedingungen für 

die Zukunft verbessern! 

 

Trauer um MR Dr. Renate Göbl 

Die Karlsteiner Gemeindeärztin schied am 11. Mai 2015 tragisch aus dem Leben. Fünfundzwanzig Jahre 

betreute sie den Sprengel Karlstein, als Urlaubsvertreterin und im Bereitschaftsdienst war sie auch in 

Raabs an der Thaya tätig.  

Wir verlieren mit ihr eine verlässliche Kollegin, eine Ärztin, die immer für ihre Patienten da war, die Trost 

spendete, auch wenn ihr selbst nicht zum Lachen war.  

Sie hinterlässt eine große Lücke! 

MR Dr. Karlheinz Schmidt 
 

Zahnarztnotdienst unter 141 

Bei der Notrufnummer 141 kann man jederzeit problemlos die Zahnarztnotdienste der Umgebung erfragen.  

Bitte unbedingt ohne Vorwahl wählen! 
 

Apothekendienste 

Aktuelle Apothekendienste finden Sie unter www.apothekerkammer.at  Bundesländer  Landesgeschäftsstelle Nie-

derösterreich  Nacht- und Notdienstapotheken  PLZ 3820  Suche starten 
 

Impressum 

Eigentümer, Herausgeber u. Medieninhaber: Stadtgemeinde Raabs an der Thaya. Hergestellt im Eigendruckverfahren 

durch die Stadtgemeinde Raabs an der Thaya. Informationsschrift des Gemeindeamtes.  
 

Für den Inhalt verantwortlich: 

Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer (außer für namentlich gezeichnete Beiträge), 3820 Raabs an der Thaya, 

Hauptstraße 25, Tel. 02846/365, E-Mail: gemeinde@raabs-thaya.gv.at, Internet: www.raabs-thaya.gv.at. 

04./05.07. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 

11./12.07. MR Dr. Schmidt Raabs Tel. 02846/200 

18./19.07. Dr. Werle Groß Siegharts Tel. 02847/3585 

25./26.07. Dr. Köck Groß Siegharts Tel. 02847/2451 

01./02.08. Dr. Stechauner Großau Tel. 02846/354 

08./09.08. Dr. Lang Groß Siegharts Tel. 02847/2410 

14.-16.08. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 

22./23.08. MR Dr. Schmidt Raabs Tel. 02846/200 

29./30.08. Dr. Werle Groß Siegharts Tel. 02847/3585 

05./06.09. Dr. Köck Groß Siegharts Tel. 02847/2451 

12./13.09. Dr. Stechauner Großau Tel. 02846/354 

19./20.09. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 

26./27.09. Dr. Lang Groß Siegharts Tel. 02847/2410 

Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte: 07:00 bis 19:00 Uhr 

Nachtdienst NEF Raabs (Tel.: 141): 19:00 bis 07:00 Uhr 

http://www.apothekerkammer.at/
http://www.raabs-thaya.gv.at/

